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Am Isthmus von Panama.
= Amerika hat auf dem Isthmus Truppen gelandet ,

Amerika läßt auf der Isthmus - Bahn nur Züge verkehren, die
mit amerikanischen
Truppe » besetzt
sinnd , Amerika
wird vor Colon
eine Flottenstation
errrichten. Das ist
die Signatur der
Lage aufdem Isth¬
mus. Amerika
sichert sich eben
schon heute das.
war es früher oder
später doch in sei¬
nen Besitz bringen
wird . Vielleicht
möchte es schon jetzt
durch Abschluß
eines Kaufver »
trags mit Co¬
lumbien sich das
Terrain für seinen
Kanal sichern , aber
mit wem soll es
dm Vertrag ab-
schließen? .Heute
sind in Columbien
die Konservativen ,
morgen die Libera¬
len am Ruder. Was
aber nicht einmal
die Bedrohung der

colnmbischen
. .Grenzen durch Ve¬

nezuela und Costa -
rrica ermöglichen
konnte, das rat das
Schreckgespenst der

amerikanischen
Einmischung zu¬
stande gebracht.
Der konseraative
Salazar und der
liberale H e r r e r a
haben beide ihre
Arme weit geöffnet :
sie sind sich nur noch
nicht klar, wer in die
Arme des anderen
eilen soll . Wenn sie
aber sich damit nicht

beeilen , dürfte
Amerika doch kur¬
zen Prozeß machen.

Die Vereinigten
Staaten sind der
Ansicht, daß sie durch ihren Kanal am Isthmus von Panama Land¬
besitzrecht erhalten und daß daher politische Störungen , wie
die in Venezuela und Columbien, für sie eine Belästigung und eine
Schädigung ihrer Interessen bedeuten . In amerikanischen

Regiernngskreisen hofft man , daß die Anwesenheit des Ge¬
schwaders den reizbaren Nationen des lateinischen Amerika
eine Warnung sein wird . Denn ein Festhalten dieser Staaten
an unzivilisirten, entarteten politischen Sitten würde die Union
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Aus eigener Kraft .
Roman aus dom Nachlasse von Adolf Streckfuß .

( Nachdruck verboten . )
(83 . Fortsetzung .)

Frau Berner klopfte ängstlich an die Thür . Die unheim¬
lichen Vorgänge im Krankenzimmer ließen ihr keine Ruhe mehr.
Sie drang herein und sah , wie der Förster mit geschlossenenAugen
in seinem Bette lag .

„Das Licht soll draußen bleiben, " wiederholte Klara .
Frau Berner verstand sie zwar nicht, ließ aber die Magd mit

dem Lichte zurück und schloß die Thür hinter sich zu . Klara er¬
zählte 'den Ueberfall in kurzen Worten , die Frau Berner mit Aus¬
rufen des Entsetzens begleitete .

„Morgen müssen Sie Ihrem Manne alles berichten, eine
männliche Besatzung müßte im Forsthause einquartiert werden .

"

„ Papperlapapp, " murmelte Knöwe , „die kommen nicht
wieder — "

„ Sind Sie verwundet , Förster?" fiel Frau Berner wieder erregt ein .
„Dummes Zeug , draußen wird wohl wieder einer liegen ,

Gtzhen Sie wieder rauf , die Gefahr ist vorüber . Aber dunkel
muß es bleiben , damit sie nicht sehen , wo ich liege und wo unser
Fräulein steht. "

Frau Berner trat auf den Flur zurück . Sie begriff jetzt die
Dunkelheit , mit welcher der alte Förster und seine Wärterin um¬
geben sein wollten . Die Magd mußt« indes den Christian wecken,
der von allem nichts gehört hatte , und bis zum Tagesanbruch that
niemand außer dem alten Knöwe ein Auge mehr zu .

Ms er wieder mit Klara Müller allein war , fragte er mit ver¬
schmitzt klingender Stimme : „Na , kleines- Fräulein , wissen Sie
denn auch , wer uns zu Leibe gewollt hat ?"

„Upsen"
, antwortete Klara bessimmt.

- „Und der andere?" fragte er weiter .
„Herr von Funk, " kam es wie ein Selbstgespräch heraus .

die Tendenz, wenn nöthig, auch ans diese Weise vorzugehen. —
In Washington würdigt man gebührend die Thatsache . daß
europäische Staaten schon häufig nahe dma -! waren, gegen die
in Betracht koiumendeu mittclamerikanischen Rc :> . 0 n nachdrückliche
Mittel anznwenden , und von der Ausführung >b . Absichten nnr
aus Rücksicht auf die Gefühle der Vereinigten Staaten Abstand
nahmen , da ein derartiges Vorgehen europäischer Mächte immerhin
zu Reibungen zwischen ihnen und der Union Anlaß bieten könnte .
Es herrscht dort die Ueberzcugnng , daß etwas geschehen müsse, um
die unruhigen mittelamerikanischen Republiken zur Vernunft zu bringen,
und entsprechende Schritte sind auch in Vorbereitung.

Unsere Karte führt nuferen Lesern das in Frage kommende
Gebiet längs des Panama-Kanals vor und giebt ihnen gleichzeitig
ein Bild von der Größe des geplanten Kanals und der Ausdehnung
der erforderlichen Arbeiten , die sich in dem theiis sunipfigen , theils
gebirgigen Terrain doppelt schwierig gestalten werden.

(Telegramme.)
— Washington , 27 . Sept . M'

.- n erklärt auf die Protestnote
des Generals Snlnhar bezüglich der Landung amerikanischer
Truppen in Kolumbien , daß die Vereinigten Staaten auf Grund
des Vertrages von 1846 gehandelt haben , der die Neutralität des
Isthmus garantirt , um die Waarendurchfnhr zu erleichtern . Der
Vertrag garantirt die Oberhoheit über Nen -Granada . Die kolmn-
bischc Protestnote ist der Union -Regierung offiziös noch nicht zn-
gegangen .

— Ncw -Nork , 27 . Sept . Aus Buenos -Ayres wird hierher
gemeldet , -daß das argentinische Blatt „Prensa " in heftiger Weise ,
die den Bereinigte « Staaten zugeschriebme Neigung zum Im¬
perialismus angreift und die Landung der Truppen auf dem
Isthmus als Illustration anführt . Das Blatt erhebt energischen
Widerspruch dagegen und sagt, die Bereinigten Staaten hätten
keinerlei politische Protektion in Süd -Amerika auszuüben und es
wird keine europäische und amerikanische Einmischung in die süd-
amerikanischen Angelegenheiten geduldet.

zwingen, diesen Zuständen durch scharfe Maßnahmen ein Ende zu
machen. Man braucht daraus noch nicht zu schließe» , daß die Ver¬
einigte» Staate » schon jetzt eine bewaffnete Intervention beabsichtigen ;
aber entschieden besteht an den niaßgebenden Stellen in Washington

„ Donner und Doria , das wissen Sie ? " Der Förster schnellte
in die Höhe. . „ Haben Sie denn die ganze verfluchte Satanszucht
schon durchschaut ?"

Klara schwieg . Es siel ihr plötzlich ausS Herz , daß sie mit
der Nennung dieses Namens ihre Kenntniß von dem Zusammen¬
hang der Geheimnisse, die über Dahlwitz , Brcmdenberg und den:
Forsthanse schwebten , verrathen hatte. Knöwe zog die richtigen
Folgerungen , indem er freudig ausrief : „ Dann wissen Sie auch ,
wer der Mörder des Freiherrn von Brandenberg ist .

"
,Ich nwiß es, " sagte Klara und sank trmwig aus einen Stuhl

neben dem Bette nieder,
Knöwe tastete nach ihrer Hand und umschloßsie mit einer selt¬

samen Lebhaftigkeit : „ Buildesgenossiii, das freut mich, freut mich — "
Kein weiteres Wort kam über seine Lippen . Auch Klara

schwieg . Bor dem gähnenden Abgrund des Verbrechens , der sich
vor ihrer reinen Seele aufgethan hatte, war all ihr Denken und
Fühlen , für einen Augenblick erstarrt. Bald hörte sie tiefe Athem -
züge . Ihre Hand in der seinen haltend, war der Förster einge¬
schlafen , inmitten der Todesgefahr , bewacht von seinem Schutz¬
engel .

* * *
Die Sonne stand hoch am Himmel , cils der Förster aus seinem

tiefen , erquickenden Schlaf erwachte . Frau Inspektor Berner
hatte bei Morgengrauen einen Boten nach dem Schloß geschickt.
Ihr Mann erschien mit einer Anzahl Taglöhner schon ffüh um
6 Uhr und untersuchte die Umgebung des Forsthauses , da ver-
muthet wurde , daß der Schuß des alten Försters einen der nächt¬
lichen Angreifer zu Baden gestreckt habe . Alle Nachforschungen
blisben jedoch ergebnißlos . Inspektor Berner ordnete an , daß
künftig außer dem asten Knecht noch drei junge kräftige Burschen
im Forsthaus Tag und Nacht verbleiben sollten . Am liebsten
wäre es ihm gewesen, wenn sich der alte Förster hätte bewegen
lassen, das einsame Haus zst verlasftn und in? Schloß zu ziehen.

-Denn für die Frau Inspektor war es kaum noch möglich, an feiner

!^ü$ weiße tilienbanner.
) - ( Unser Pariser Berichterstatter schreibt :
Ein ehemaliger Minister -der moralischen Ordnung , Vicomte

de Mcnux , Schwiegersohn Montalembert 's , kommt im „Sorte «
spondant " auf die Versuche zurück, welche von den Royalisten schon
1871 gemacht wurden , um den Grafe« von Chambord zu bestim¬
men , daß er aus einige durch die Zeitumstände gebotenen Forder -
ungen eingehe und namentlich sich dazu verstehe, die dreifarbige
Fahne statt des weißen Lilienbanners anzunchmen. ® «r Präten¬
dent war damals insgeheim nach Versailles gekommen, wo die
Nationalversammlung tagte , um -dort mit seinen Getreuen Rück-

:rache zu pflegen , und hatte sich dann nach dem Schlosse Cham¬
bord begebest, dessen Namen er trug , seitdem die Nation ihm , dem
jugendlichen Herzog von Bordeaux , diese alte Königsburg geschenkt
hatte . In Chambord suchten die Herren de Maillck , de La Roche¬
foucauld und de Gontaut -Mron ihn aus und baten ihn noch einmal
flehentlich , die weiße Fahne an die Rettung Frankreichs zu geben.
Einem Berichte gemäß , der jetzt durch dm Vicomte de Meaux zu-m
ersten Male veröffentlicht wird , antwortete der Roy hartnäckig, es
sei Frankreich nicht so sehr an der dreifarbigen Fahne gelegen ;
sonst wäre -die rothe nicht während der Kommune in Paris aufge -
pflanzt worden . Frankreich werde sich um so eher wieder der

Seite auszuharven . Einstweilen war -eine Rücksprache mit dem
Förster nickst angängig , -weil Klara Müller niemand in das Kran¬
kenzimmer hrneinließ .

- Als der Förster die Augen öffnete , sah er,
wie seine ^ tlegerin überglücklich war , und las in ihren Zügen ,
daß sie gefürchtet hatte, er würde überhaupt nicht mehr erwachen.
Der Förster knüpfte das in der Nacht abgebrochene Gespräch wieder an.

„ Fräuleinche -n , werdm Sie nach Dahlwitz zurückkeh-ren ?"
fragte er mit leichter Ironie .

Klara war in großer Verlegenheit ; sie fühlte sich verpflichtet ,
ihre übernommene Stellung nicht im Stich zu lassen, und doch
schien es ihr ganz unmöglich, mit der furchtbaren Erkenntniß von
der Schuld , die auf der unglücklichen Familie lastete, es arych nur
einen Tag in 'der Nähe dieser Menschm aushalten zu können . Vor
allein aber verstand sie nicht, warum der Förster so lange ge-
schwiegm hatte.

„ Wollen Sie mich nicht von dem Verspvechm entbinden , da¬
von zu schweigen, daß der alte Upsen Sie im Walde über¬
fallen hat ?"

„ Ne , mein Fräulein , soweit find wir noch nicht .
"

„ Weshalb schweigen Sie ?" ftagte sie ihn gerade heraus .
„ Wollm Sie die Kinder in Dahlwitz zu Grunde richten?"

erwiderte der Förster rauh.
Fräulein Müller war es mit einem Schlage klar geworden ,

-daß Knöwe seine Vermuthungen über den wirklichm Mörder des
alten Freiherrn von Brandenberg einersefts aus einem gewissen
Rachegeftrhl gegen dm verstorbmm altm Freiherrn zurückhielt,
andererseits aber zur Schonung seines Lieblings Emma von
Funk ustd der armen leidmden Willi nicht hatte laut werdm lassen .
Hätte er gesprochen , so würdm die Kinder und mit ihnm die
ganze Familie vernichtet sein . Immerhin blieb es ihr noch unver¬
ständlich, woraus diese zarte Rücksichtnahme im letztm Grunde
entsprang . Kurz mtschlossm antwortete sie deshalb : „Ich werde
heute nach Dahlwitz zurückkehrm , da meine Herrschaft es verlangt . "

Fortsetzung folat .V
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weißen Fahne anbequemen , als diese in keinem deutschen Zenghaiisc
unter den Trophäen figuriere . Alle Vorstellungen vermochten da¬
gegen nichts . Ich kann nur , wiederholte Gras Chambord , mi :
meinem Prinzip und init meiner Fahne heimkehren . Mir der
dreifarbigen Fahne wäre ich nicht mehr ich selbst, und könnte icb
dem Lande unmöglich die Dienste erweisen , die es von mir als dem
Vertreter der Ordnung mrd Freiheit erwartet . Man soll von mir
nicht denken , daß ich ein anderer bin , als der ich wirklich bin . und
meine Vettern von Orleans müssen genau meine Absichten kennen
ehe sie (wie es ihre Absicht war ) zu mir kommen . Die weiße
Jahne , begegneten die Delegierten , gehört Ihnen aber niclh
allein , Motlseigneur , sie war die Fahne Frankreichs und nicht die
Ihres Hauses , sobald sie aufgeüört hat , die französische. Fahne
zu sein, müssen Sie die Fahne annehmen , welche das Land vor¬
zieht . Kein Legitimist könnte Ihnen aus der Bahn folgen , die
Sie beschreiben wollen . „ Das beweist, " versetzte der Prätendent ,
der fast sein ganzes Leben im Auslande zugebracht hatte , ge¬
kränkt , „daß die revolutionären,Jdeen tiefere Wurzeln geschlagen
hüben , als ich geglaubt hätte .

" Allem Zureden und Flehen seiner
Anhänger zum Trotz blieb Graf Chambovd unerschütterlich . Er
umarmte die Herren zum Abschied herzlich und erließ , kaum nach
Versailles zurückgekehrt , das Manifest , das allen weiteren Nestau -
rationsverfnchen den Fäden abschnitt . Bekanntlich waren die
Royalisten zwei Jahre später , als sie den Grafen Chambord in
Frohs -dorf und Salzburg aussuchten , nicht glücklicher und
scheiterten die äußersten Anstrengungen der Barageon und Chesrie -
long abermals an der Klippe der weißen Fahne . Der Vicomte
de Meaux kann sich darüber noch nicht trösten . Wenn Graf Cham¬
bord , schreibt er , statt sein Manifest zu erlassen , an seine Vettern
von Orleans gemeldet hätte : Ich bin in Frankreich und erwarte
Euch in Chambord , indem er sich bereit gezeigt hätte , sich mit der
monarchischsten Versammlung , welche die Nation zu wählen im
Stande war , ins Einvernehmrn zu setzen , so wären noch vor Ablauf
von acht Tages die Abgeordneten mit den Prinzen nach Chainbord
geströmt . Sogar die der Monarchie am meisten abgeneigten
wären nicht die letzten gewesen , vielleicht hätte sich Thiers wie einst
Tallegrand in Ermangelung eines arideren Ausgangs ebenfalls
eingefunden und der König , den wir erwarteten , wäre uns gleich¬
sam wie von der Natur geschenkt vorgekommen .

Deutsches Reichs
— Unter dem Vorsitz des Generalfeldmarschalls Grafen Wald er¬

ste findet in Berlin am 17. Oktober die im vorigen Jahre aus¬
gefallene kameradschaftliche Vereinigung der Theilnehmer der
China - Expedition im Hotel „Kaiserhof" statt . Generalmajor
v. Gayl fordert im „Militär -Wochenblatt " die Offiziere , Sanitäts¬
offiziere nnd oberen Beamten der Armee und Marine , die an der Ex¬
pedition theilnahmen , zur Betheiligung auf .* Aus Hamburg , 26 . • Sept . , wird gemeldet : In der heu¬
tige» Bormittagsfitzung des Comit « International
Maritime wurde die Verhandlung über den Entwurf eines
tiuheitlichen Rechts betreffend Zusammenstöße
von Schiffen fortgesetzt und zu Ende geführt . Es wurde eine
Kommission niedergesetzt . um über die Haftung des Rheders einen
einheitlichen Vertragsentwurf auszuarbeiten , der auf dem nächsten
Koitgreß berathen werden soll .

# * •

----- Herford, 26. Sept . Die Feier der Enthüllung des Denkmals
des Großen Knrfürste« fand heute in Gegenwart des Kronprinzen, der
Minister Budde und von Hammerstein statt . Bei der Ankunft des Kron¬
prinzen sprach di« Tochter des Oberbürgermeisters Quentin ein Be-
grühungsgedicht. Nach der Weiherede des Oberbürgermeisters trank der
Kronprinz auf das Wohl der Stadt Herford ltnb zeichnete seinen Namen
in das Goldene Buch ein . Nach einer Rundfahrt durch die Stadt nahmen
der Kronprinz, die Minister Budde und v . Hammerstein, der Oberpräsi¬
dent, der kommandirenbe General des 7 . Armeekorps und andere hohe
Persönlichkeiten das Frühstück im Kreishause ein. Dem Bildhauer
W « f i n g, dem Schöpfer des Denkmals, wurde der Kronenorden 4 . Kl.
verliehen.

Oefterreich -Nngarn .
= Wien, 36 . Sept . An der heutigen Ministerkonferenz, die von

16— 1 nnd von 4—7 Uhr dauerte und deren Gegenstand wiederum der
autonome Zolltarif war , nahm auch der Minister des Auswärtigen , von
Goütchowski , theil. Die Verhandlungen werden morgen fortgesetzt .

= Gestern fand in Wien die konstituivende Generalversammlung
der österreichisch- russischen Handels - und Transportgesellschaft statt , deren
Zweck ist, den Handel zwischen Oesterreich und Rußland und namentlich
den Export nach Rußland zu vermitteln .

M In Prag wurde inzwischen in der gestrigen Sitzung des jnng-
tschechischrn Exekutiv -Komitees einstimmig beschlossen, gegen die parla¬
mentarischen Verhandlungen des Ausgleichs zu obstruiren, wenn die
Badeni '

sche Sprachen- Berordnung nicht zurückgezogen werde.
Frankreich .

Pt « Sühn « der militärisch,« Keliorsamv«rw,iq,r «„g .
) - ( Aus Paris , 27 . September , wird uns gemeldet:
Der Major Le Roy- Ladurie , welcher unter ähnlichen Umständen

wie der Oberstleutnant de Saint -Remh den Gehorsam in einer Requi-

Tlieater , Mmift und rvtsseufchast .
-- -- Berlin , 26 . Sept . Au .f den durch Professor Birchows

Tod erledigten Lehrstuhl der pathologischen Anatomie an der hie-

pnftffotett *.

m -

jifjen Universität ist- wie schon kurz gemeldet, Geh. Btsdizinalräth
Professor Johannes Orth in Göttmgm berufen worden , der auch

_ Sadisrhe Uresse ._
itionssache gegen die 5kongreganistenschril«n verweigerr hatte , stand heute
ror dem Kriegsgerichte i» Nantes . Er erklärte , er habe nicht anders
■miMn kennen . Sein Christcngewiffcn einerseits und andererseits die
Lahrnchmung , das; hervorragende Juristen die Gesetzlichkeit der Maß -
egcln bei denen er Mitwirken sollte , bestreiten, haben sein Verhalten be¬

nimmt. Der Vorsitzende hielt ihm daraus entgegen, daß er als aus -
ahrender Untergebener darüber gar nicht naäAudenken hätte . Wenn
r als Katholik nicht gehorchen zu dürfen glaubte , so hätte er vorher seine

Entlassung nehmen muffen . Laduri erwiderte darauf , er habe ange-
isinmen, daß er nicht mir einem derartigen Befehl betraut würde.

Nachdem General Larnal bestätigt, daß der dem Major zugegangene
Marschbefehl eine rein militärische Anordnung gewesen , wurde Major
lle Roy -Ladurie mit sechs Stimmen gegen eine schuldig erkannt , jedoch
-n :t Zubilligung mildernder Umstände , weshalb die sonst drohende Ge -
iängnißstrafe fortfiel . Das Urtheil, bei deffen Verlesung der General
Man ; geweint haben soll, lautet aus schlichten Abschied (destitution ) ■
Aach Art . 192 des Militärstrafgcsetzes zieht die „destitution “ den
llerlust des Ranges und des Rechts , die Uniform zu tragen , nach sich,
und hat der abgcsctzie Offizier keinerlei Anspruch auf Pensionirung .

Wie der „ Gaulois " ankündigt, h>rt der Kriegsminister General
Andrd den General Frater , einen Kameraden , nach Paris beschieden,
-rin ihm „mit Thränen in der Stimme " die peinliche Mittheilung zu
nachen , er sehe sich gczlvungen , ihn zur Disposition zu stellen . General
Frater soll nämlich das meiste dazu beigetragen haben, daß das Kriegs-
rericht in Nantes den Oberstleutnant de Saint - Remh nur zu einem
Tag Gefängnis; , der durch die Untersuchungshaft schon längst abgesessen
war , verurlheilte , und dies , indem er die Unterscheidung aufstellie, ivonach
de Saini -Remy nur einem Befehle der Civilbehörde, nicht aber feines
militärischen Vorgesetzten den Gehorsam verweigert hätte .

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hauses und

der auswärtigen Angelegenheiten vom 20 . September d . I . wurden
die Postpraktikanteu Paul Hock he im aus Nemsdorf . Karl Acker¬
mann aus Rastatt und Ludwig Schweizer aus Karlsruhe als
solche etatmäßig augestellt.

Mittlieilungen
aus dem Bereichs des Schulwesens .

Versetzungen und Ernennung en :
Balde, Georg, Realschulkand . , von Realschule Ettlingen an Real¬

schule Kenzmgen.
Becker, Helene , Schulkand. , an Höhere Mädchenschule Mannheim .
Binal , Karl , Zeichenlehrkand . , vom Gymnasium Offenburg , an Real¬

gymnasium Karlsruhe .
Braun , Karoline , Unter! , in Mannheim , zur Stelleverwaltung an

Höhere Mädchenschule daselbst .
Burger , Adolf , Unterl . in Hinterzarten , als Schulverw. nach Joosthal .
Droll, Max , als Schulverwalter nach Zarten .
Fritz, Anton, Schulverw. , von Hatzenweier nach Altschweier .
Gantert , Aug . , Zeichenlehrkand . , zur Stellvertretung an Realprogymna -

sium Weinheim.
Gutmann , Emil , Hauptl . , von Altschweier nach Hatzenweier.
Häfele, Friedrich, Hilfsl . , von Schopfheim nach Huchenfeld .
Hammer, Josef , als Unterl . nach Unterkirnach, anstatt nach Seppenhofen.
Herzog , Otto , Unter! . , von Leipferdingen nach Geisingen.
Hofheinz, August, Hilfsl . in Freiburg , wird Schulverw. daselbst .
Jochim, Josef , Hilfsl . in Grotzweier , als Unterl . nach Leipferdingen.
Jungblut , Otto , Hilfsl . an Seminarübungsschule Meersburg , wird Unter¬

lehrer daselbst .
Klumpp» Christian , Zeichenlehrkandidat, pon Oberrealschule Pforzheim ,

an Oberrealschule Mannheim.
Kraus , Eugen, als Unterl . an erweit. Volksschule (Bürgersch. ) Stockach.
Kreutz , Steph . , Hilfsl . in Oberwinden, als Unterl . nach Luttingen .
Kühner, Jda , Handarbeitslehrkand . , an Höh . Mädchenschule Mannheim .
Lang, Josef , Schulverw. , von Oberbühlerthal nach Reilingen.
Möhler , Adam, Hilfsl . , von Eubigheim nach Sunthausen .
Müller , Jakob , Reall . , von Höh . Bürgerschule Buchen , an Realsch .Bretten .
Sauter , Pius , Hilfsl . an Realsch . Singen , als Unterl . an die erweiterte

Volksschule ( Bürgerschule) Neustadt.
Schaaff , Adolf , Zeichenlehrkandibat, an Oberrealschule Heidelberg.
Schmidt, Hermann , Unttrl . , von Waldkirch nach Achern .
Schraft , Johann , Hilfsl . in Freiburg , als Schulverw. nach St . Peter .
Straub , Ptzter, Hilfsl . in Sandweier , als Unterl . nach Hinterzarten .
Weinmann , Jakob , Hilfsl . , von Dattingen nach Mühlbach.
Winter , Otto , Unterl . , von Achern nach Waldkirch .

Badische Gkrro«rkk.
=t= Mannheim . 26 . Sept . Als das Fuhrwerk des Weinessig-

fabrikanten I . L . Haas aus Maunheiin gestern durch die steil ab¬
fallende Jndengasse in Birkenau fuhr , brach der hohe Sitz . Der
Fuhrmann und der mitfahrende Fabrikarbeiter Reinhard aus Wein -
Heim wurde» vom Wagen geschleudert und das Fuhrwerk ging
über Beide weg . Der Kutscher wurde leicht verletzt , Reinhard
aber so schwer, daß er kurz darauf verschied . Er ist 30 Jahre
alt , verheirathet und Vater von 2 kleinen Kindern .

SS Heidelberg , 26. Sept . Auch hier besteht die Absicht , Men
j u n g l i b e r a l e n Verein zu gründen , zu dem die Vorbereitungen
bereits getroffen werden.

g Arettcn , 26 . Sept . Ein sehr schwerer Unglücksfall ereignete
sich am Mittwoch Abend in der benachbarten Gemeinde Bauschlott .
Der verheirathete 68 Jahre alte Küfer Kirtsche ner fiel in seiner

den Ruf angenommen hat und sein Lehramt bereits im kommen¬
den Wintersemester antreten wird . Geboren am 14 . Januar 1847
in Wallmerod (Regbez . Wiesbaden ) , studirte Pros . Orth in Bonn
Medizin , bestand 1871 sein Staatsexamen , trat in das dortige
pathologische Institut als Affistent ein und habilitttte sich 1872 als
Privatdozent . Er gab jedoch diese Stellung bald auf und siedelte
als Assistent Birchows nach Berlin über , wurde erster anatomischer
Assistent und habilitirte sich auch hier als Privatdozewt . Hier
schrieb er ein Compendium der pathologisch -anatomischen Diagno¬
stik und ein Lehrbuch der Histologie , die in der medizinischen Welt
große Anerkennung fanden . 1878 folgte er einem Ruse als
ordentlicher Professor nach Göttingen . wo er seither thätig gewesen
ist und sein Hauptwerk , ein Lehrbuch der speziellen pathologischen
Anatomie , verfaßte . Auf Grund dieses Werkes wurde Orth 1893
zum ordentlichen Mitglieds der Königl . Gesellschaft der Wissen¬
schaften zir Göttingen ernannt . Professor Orth war für sein
neues Amt an zweiter Stelle in Vorschlag g-Äracht worden . An
erster Stelle war Professor Felix Marchattd in Leipzig berufen
worden , der es aber vorgezotzen hat , in Leipzig zu bleiben .

= Eürisiiania , 27 . Sept . (Tel .) Bezüglich der Verwendung
des „Björnstserne und Karoline Björnson - Legates "
mit dem der Dichter an seinem 70 . Geburtstage geehrt werden
soll , hat Björnson bestimmt, daß die Renten zur Unterstützung
der tbeilweise mir mäßig besoldeten Lehrer nnd Lehrerinnen
Norwegens dienen sollen . Dsts« Bestimwnng .hat allseits dielen
Beifall gefunden. Die Betheiligung au der Aufbringung des Legats
ist sehr groß. (B . T .)

= ■ Seksingoer . 26 . Sept . (Tel .) Hier bildete sich ein Komitee
zum Zweck, gegenüber der Terrasse des Schlosses Kr on bor g . dem
Hamlet -Sckauplatz . ein Standbild Shakespeares zu errichten,
zu dem der in Rom lebende dänische Bildhauer Hasselries den
Entwurf bereits fertigstellte. Das Komitee , dessen Vorsitzender
Oberst Christensen , der Kommandant des Schlosses Kronborg ist.
fordert alle Bewunderer Shakespeares Hur Beitragsleistung auf .

Scheune von der Tennenleiter so unglücklich herab , daß ihm der
linke Fuß vollständig zersplittert wnrdc . Der Schwerverletzte
wurde in das hiesige Krankeilhaus verbracht, wo ihm der Fuß
amputirt werden mußte. Heute Nacht ist nun der bedanerns -
wcrthe alte Mann seinen Verletzungen erlegen . Eine zahlreiche
Familie betrauert ihn.

2»aden Raden . 26 . Sept . Am Montag den 29 . September.
Abends 8 Uhr, veranstaltet unser Städt . Kur -Komitee im großen
Saale des Konvcrsationshanses ein großes Konzert , in welchem
neben dem Städt . Kur-Orchester die hier bestens bekannte Konzert-
sängerin Fräulein Maly v . Trützschler aus Berlin Mitwirken
wird , während Herr Generalmusikdirektor Felix Mottl aus Karls¬
ruhe die Direktion des Orchesters übernommen hat . Schon der
Umstand, daß der Name des Letzteren ans dem Programm steht ,
dürste eine Bürgschaft für zahlreichen Besuch sein .

* Appenweier , 26 . Sept . Am Sonntag den 28 . ds . soll, wie
die „Mbad . Nachr .

" erfahren , hier in der Brauerei Bujam eine
Besprechung über Einrichtung der Petition für Kriegsinvalideu
stattfinden , zu der sämmtliche Vertrauensmänner Mittetbadens
persönlich Einladung erhalten haben .

* Diersburg , 26 . Sept . Gestern wurde hier unter großer
Antheilnahme der Bevölkerung die fett vielen Jahren hier an¬
sässige Gräfin Ernestine von Sponeck zu Grabe getragen . Viele
Arme in hiesiger Gemeinde weinen ihrer Wohlthäterin nach , und
im ganzen Orte betrauert man den Heimgang 'der einfachen
herzensguten , hohen Verstorbenen . Ein tückisches , schweres Leiden
hat ihrem Leben im 46 . Jahre ein zu frühes Ende bereitet .

© Hverkirch . 26 . Sevt . Gestern Nachmittag brich in der
Scheuer des Löwenwirths Vollmer in Ulm Feuer aus , wodurch in
kurzer Zeit Scheuer und Wohnhaus des Landwirths Merz ein¬
geäschert wurden . Die Entstehungsursache ist unbekannt .

* Ärciviirg , 26 . Sept . Gestern brachten die Sänger des Ar-
beiterbildnngsvereins dem hochverdienten, langjährigen 1 . Vorstand
desselben , Herrn Direktor Rebmann , der in den nächsten Tagen
von hier scheidet , um in seinen neuen Wirkungskreis als Oberschnl-
rath in Karlsruhe zu treten , dem „Fbg . Tgbl ." zufolge ei» Ständchen .
Sichtlich überrascht nnd ergriffen dankte der Scheidende für diese»
Ausdruck der Verehrung , die er genießt , und führte in liebens¬
würdigster Weise die Sängerschaar später der Brauerei „Zähringer "
zu, wo noch manches Lied, manches ernste und manches launige
Wort die Stunden bis nach Mitternacht ausfüllten . Eine allgemeine
Abschiedsfeier für Herrn Oberschnlrath Rebmann hat der Arbeiter -
bildnngsvereiu ans nächsten Soniltag Abend in seinem eigenen Heim
(Löwenstraße 16) in Aussicht genommen.

* Met (ach, 26 . Sept . Auch dahier sind die Fleischpreise
erhöht worden und zwar das Rindfleisch von 62 ans 68 Pfg . und
das Kalbfleisch von 70 auf 75 , bezw . jetzt 80 Pfg . das Pfund . Aehnlich
ließen die Wurster Erhöhungen eintreten nnd verlangen nun für ein
Pfund Frankfurter Leberwursi 1 .20 Mk. , Schwartenmagen 50 Pfg . ; die
Knoblauchwürste kosten gegenwärtig 10 Pfg . statt 9 Pfg . das Stück und es
wird überdies bei diesen , wie auch bei allen übrigen Wnrstsorten
(Brat - , Cervelat - , Preßwurst rc.) nicht mehr schon bei 6 Stück,
sondern erst bei Abnahme von einem vollen Dutzend ein weiteres
Stück zugegeben. — In hiesigen Rebgärten wurde , lt . „Brsg . Ztg . " ,
bereits vorgestern mit dem Herbsten begonnen.

— * Ueberlingen , 26 . Sept . Oberst Leutwei « , Gouverneur
von Deutsch -Südwestafrika , der sich zur Erholung gegenwärtig
in Europa aufhält , ist zum Kuraufenthalt hier eingetroffen und
im Badhobel abgestiegen .

* Konstanz , 26 . Sept . Die Groß Herzogin gab gestern
dem Großherzog , welcher mit dem Zug 1 .41 Uhr nach Straßburg
reiste , das Geleite bis znm Bahnhof und besuchte hierauf lt . „Kst . Z ."
mehrere Anstalten zu Konstanz (Rettnngshaus , Marienhans . städt.
Armenhaus und Krankenhaus ) in Begleitung der Baronin von
Hornstein - Biethingen . Nach der Rückkehr von Konstanz empfing die
Großherzogin die Gräfin Marie Douglas und die Baronin von
Planta mit Tochter.

Verein für badische Taubstumme.
-jl Karlsruhe , 26 . September .

Eine bemerkenswerthe Vereinsgründung wurde am Sonntag , 14.
d . M . dahier vollzogen . Es wurde nämlich ein „Verein für badische
Taubstumme" in ' s Leben gerufen. Zwar werden ja bekanntlich alle
Vereine gegründet, „um einem tiefgefühlten Bedürfnisse abzuhelfen" ;
allein Wohl selten dürfte diese Redensart mit größter Berechtigung an¬
gewendet worden sein , als es in dem vorliegenden Falle geschehen
konnte . Unsere Taubstummenanstalten vermitteln zwar ihren Zög¬
lingen ein Maß von Kenntnissen, das geeignet wäre , eine sichere Grund¬
lage zu bilden für die weitere Entwicklung dieser Unglücklichen zu brauch¬
baren und vollberechtigten Gliedern der menschlichen Gesellschaft . Allein
mit der Entlassung aus der Anstalt hörte bis jetzt für die meisten der¬
selben jede geistige Anregung und damit auch jede Weiterentwicklung des
so mühsam errungenen geistiger ! Besitzstandes auf , ja , manche lieferten
sogar stets wieder von Neuern einen lebendigen Beweis für die Wahr¬
heit des Satzes , daß Stillstand Rückschritt ist . Daß damit aber auch
zugleich ein materiell gesichertes Fortkommen erschwert sein mutz , liegt
auf der Hand.

Dieses erkannten auch die Einsichttgeren unter den Taubstummen
längst selbst und sannen auf Mittel , wie ihren unglücklichen Schicksals¬
genossen thatkräftige Hilfe zugewendct werden könnte . Als nun gelegent-

)Oeritiifrl ) teä .
= Berlin , H6 . Sept . (Tel . ) Der Obersheriss Roche aus

Cork überreichte heute Abend bei dem Festmahl im Kaiscrhof , an
dem gegen 200 Personen , darunter als Vertreter des Kaisers
Staatssekretär v . Tirpitz , theilnahmen , dem Berliner Ruderklub
den silbernen Pokal , den die Stadt Cork zur Erinnerung an die
Erfolge des Klubs auf der internattonalen Bootswettfahrt in Cork
gestiftet hat .

Hst IBerN,, , 27 . Sept . (Tel .) Prinz Stau isla ns Radzi -
will ist durch Beschluß des königlichen Amtsgerichts l Berlin vom
18. ds. wegen Verschwendung entmündigt worden .

hd Leipzig . 27 . Sept . (Tel .) Nach hiesigen Meldungen ha
die preußische Regierung den Plan des neuen Central - Ba hist
Hofes für Leipzig, des größten der Welt , genehmigt. Die Kosten
des Bahnhofes find für die preußische nnd sächsische 'Regierung auf
106 Millionen M . beziffert. Für den Ban sind 12 Jahre vor¬
gesehen .

K6 Leipzig , 26. Sept . (Tel .) Vor einem Bankgeschäft in der
Katharinenstraße hielt der G e s ch ä f t s w a g e n einer Fabrik ,
in dessen fest verschlossenem Kasten sich zwei Säcke mit 17000 M .
in Gold befanden. Diese beiden Säcke wurden von der Straße weg
von bisher nicht ermittelte » Personen entwendet , nachdem der
Wagenkasten mit einem Nachschlüssel geöffnet worden war .

Sffen . 27 . Sept . (Tel .) Krupp kaufte zur Abrundung
seines Besitzes in Essen und Hordel Grundstücke im Betrage von
rund 1 Million Mark .

- — Aachen, 26 . Sept . (Tel .) Der kürzlich verstorbene Kom-
merzienrath Hasen clever vermachte der Stadt Aachen zu gt-
meinnützlgtn Zwecken 100,000 Mark .

* Zviesbadeu , 26 . Sept . Der bei Wiesbaden gebürnge , in
Amerika begüterte Farmer Heinrich Weber , der hier bei Ver-^
wandten zu Besuch war . hat sich dem „Rhein .-Kurier " zufolge, aus
verschmähter Liebe erschossen .

— München , 26 . Sept . Der nervenkranke 60jähvige Schrift¬
steller Wilhelm Eckstein von hier sprang gestern Nachmittag in
einer Anwandlung von Lebensmüdigkett von der Hackecbrücke auf-
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xjch der FubiläumSfestlichkeiten Sr . König !. Hoheit de ? Großherzogs am
27. April d . I . eine größere Anzahl Taubstummer von Rah und Fern
sich hier zusammengefunden hatten , nahmen die schon früher von . Ein¬
zelnen geäußerten Gedanken bezüglich einer Besserung der geistigen und
g« teriellen Lage der badischen Taubstummen greifbare Gestalt an , indem
zie Gründung eines . Vereins badischer Taubstummer " angeregt wurde

auch unter den Anwesenden einstimmige Unterstützung fand . So ist
also eigentlich der Jubiläumsfestrag unseres geliebten Landesherrn der
Geburtstag des neuen Vereins . Eine Kommission , auS hiesigen Taub¬
stummen gebildet , welcher Herr Hauptlehrer Stoffel hier leüend und
rächend zur Seite stand, machte sich nun eifrig an die Ausarbeitung des
ZtatutenentwurfeS, der in der eingangs erwähnten Versammlung der
Zahlreich erschienenen Vertreter sämmtlicher z . Z . in Baden bestehenden
lokalen Taubstummenvereine, sowie einer großen Zahl sonstiger Taub -
dummer von Rah und Kern zur endgiltigen Berathung und Annahme
gelangte , womit die definitive Gründung deS für die badischen Taub¬
stummen unberechenbaren Segen versprechenden Vereins vollzogen wurde,
zluch die beiden badischen Taubstummenanstalten , denen das Wohl ihrer
fliättffenen Zöglinge am Herzen liegt, hatten sich hierbei betheiligt. Von
her Taubst. -Änstalt Meesburg war Herr Reallehrer Winterhalder
persönlich zu den Verhandlungen erschienen , während die Taubst . - Anstalt
Kerlachshetm ihre Rathschläge schriftlich eingesandt hatte .

Allseitig wurde nun nach den so friedlich und erfolgreich verlaufenen
Verhandlungen der Wunsch geäußert , an Se . Königl. Hoheit den Groh-
herzog, der mit seiner hohen Gemahlin schon so oft ein warmes Interesse
für dte armen Taubstummen geäußert , ein Huldigungstelegramm abzu-
ftnden , was auch in folgender Form geschcch :

. Königl. Höhest Grotzherzog Friedrich , Mainau . Die
Delegirtenversammlung badischer Taubstummer , welche heute dahier die
Gründung des . Vereins für badische Taubstumme" vollzogen hat , legt
Euer Königlichen Hoheit den Ausdruck ehrfurchtsvollster Dankbarkest und
unwandelbarer Treue zu Füßen . Stoffel , Hauptlehrer in Karls¬
ruhe.

"
Noch am Sonntag Abend traf von der Mmnau folgende telegra¬

phische Antwort hierauf ein :
»Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog läßt für die Namens

der Delegirtenversammlung badischer Taubstummer dargebrachte Huldig¬
ung herzlich danken . Im höchsten Auftrag Graf Hennin , Ordonnanz¬
offizier .

"
Möge unn der junge Verein in den Kreisen Mer Menschenfreunde

überall die Unterstützung finden, welche ihm zur Erfüllung seiner hohen ,
humanitären Ziele unbedingt nothwendig ist . Die Satzungen nennen als
solche : »Die Förderung seiner ordentlichen (taubstummen ) Mitglieder
in sittlich -religiöser, geistiger und materieller Beziehung, indem er sie
zum Streben nach geistiger Weiterbildung zu ermuntern und darin zu
unterstützen sucht, die Heranbildung tüchttger Berufsarbeiter und
-Arbeiterinnen befördert und ihnen nach Maßgabe der aus den Beiträgen
und milden Gaben zusammenkommenden Vereinsmittel in Krankheits¬
fällen , wirthschaftlicher Nothlage und bei dauernder Arbeitsunfähigkeit
Unterstützung gewährt.

"
Unterstützende Mitglieder können alle Personen werden, welche

entweder einen jährlichen Beitrag von mindestens 2 Mark oder einen
einmaligen von mindestens 20 Mark leisten.

Wohlan also , freundlicher Leser, freundliche Leserin, die ihr ein
für die Aermsten der Armen ivarm fühlendes Herz im Busen traget ,
helfet uns , auch diesen bis jetzt ünbeachteten, ja nicht selten verachteten,
ober nach geistiger und materieller Hebung ringenden Mitmenschen ein
wahrhaft menschenwürdiges Dasein verschaffen , indem ihr dem Verein
für badische Taubstumme, als unterstützende Mitglieder nicht nur selbst
bestretet , sondern demselben auch in eueren Bekanntenkreisen zahlreiche
weitere Freunde und Wohlthäter werbet.

Zur Führung der Geschäfte des Vereins bis zur Erledigung der nach
Maßgabe der Satzungen vorzunehmenden Wahl des Vorstandes und Auf-
sichtsrathes wurde in der konstttuirenden Versammlung am 14. ds . Mts .
eine sechsgliedrige Kommission (provis. Vorstand ) gewählt unter dem
Vorsitze des Herrn Hauptlehrers Stoffel in Karlsruhe , Dur¬
lach e r A l l e e 13 , air welchen auch vorläufig Beitrittserklärungen und
alle den Verein betreffenden Mittheilungen und Anfragen zu richten sind .

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 27 . September.

Lehr . Mittheilungen ans der Stadtrathssitzung vom 26 . Sept .
Zur Unterbringung der im nächsten Jahre dahier anläßlich

der Jahresversammlung der deutschen Kolonial - Gesellschaft ge¬
planten Kolonial - und Jagdgewehre -Ansstellnng sowie zur Ver -
anstaltung von Festlichkeiten im Mai k. Js . aus Anlaß des 100 -
jährigen Jubiläums 'beS Leib-Greuadier -Regiments soll das
Kunstausstellungsgebäude bis zum Sommer nächsten Jahres er¬
halten werden . Die Stadtgemeinde sagt vorbehaltlich der Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses zu, die für die Unterhaltung des
Gebäudes aufzunehmenden Kosten auf die Stadtkasse zu über¬
nehmen.

Vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschnsses wird
der Zinsfuß für die Guthaben der Einleger der städt. Sparkassen
mit Wirkung vom 1 . Januar 1903 an wie folgt festgesetzt : für
die Guthaben bis zu 1000 Mark einschließlich auf 3y 2 % , für Gut¬
haben von mehr als 1000 M . auf 3 *4 % für die ersten 1000 M .
und auf 3% für die 1000 Mark übersteigenden Einlagebeträge .
Zur Zeit beträgt 'der Zinsfuß für Guthaben bis einschließlich 3000
Mark 3%% , für Guthaben von mehr als 3000 M . 3 *4 % für die
ersten 1000 Mark und 3}4 % für die 1000 Mark übersteigenden
Einlagebeträge .

Bezüglich der Besetzung von 12 Stellen für Hauptlehrer und
Hauptlehrerinnen und einer solchen für Handarbeitslehrerinnen
an der hiesigen Volksschule wird Vorlage an den Großh . Oberschule
rath nach Antrag der Schulkommission erstattet.

Dem gelegentlich der Berathung des diesjährigen Gemeinde -
Voranschlags von Mitgliedern des Bürgerausschnsses eingebrachren
Antrag auf Aufhebung des Schulgeldes an der erweitrrteten
Volksschule, an der kaufmännischen Fortbildungsschule und an der
Gewerbeschule kann der Stadtrath derzest schon im Hinblick auf die
Finanzlage der Stadt nicht entsprechen . (Schluß folgt . )

, a Allgemeine Wirthe - Versammlung. Der Verein Karlsruher
Wirthe hatte auf gestern mit der Tagesordnung : Die Fleischpreise " eine
allgemeine Wirthe-Bersanrmltmg einberusen, zu der sich zahlreiche hiesigeund auswärtige Wirthe sowie auch hiesige Metzger eingesunden hatten .Der Vorstand des Wirthebereins , Weber , erössnete mit einer kurzen
Begrüßungsansprache die Versammlung. Als erster Redner sprach Rechts¬anwalt W e i l l, der in längeren Darlegungen die Gründe der hohen
Fleischpreise erörterte , wie dies in der letzten Zeit sowohl in der Pressewie in verschiedenen Protestversammlungen geschehen ist . Die Ur¬
sachen der gesteigerten Fleischpreise erblickt er in der bestehenden Gesetz¬
gebung und in der Grenzsperre. Mit Entschiedenheit verlangte der
Referent die Aufhebung der Grenzsperre und eine energische Bekämpf¬
ung einer Polittk , die nur dem ccorddeutschen Großgrundbesitz Vortheile
bringe. Zweiter Redner war Restaurateur Schaufelberger . Er
besprach zunächst unter Berücksichtigung der hiesigen Verhältnisse den
Rückgang der Schlachtungen und begründete folgende Resolution :

„ Die heute im Saal HI der Brauerei Schrempp tagende öffent¬
liche von Wirthen und sonstigen Jnteresienten von Karlsruhe und Um¬
gebung stark besuchte Versammlung erblickt in der annormalen Stei¬
gerung der Preise des Fleisches eine drohende Gefahr für den Wohl¬
stand des WirthSgewerbes und verwandter Geschäftszweige wie auchder Kousumenten. Die Versammlung hält die Versorgung mit ge¬
nügendem und preiswerthen Lebensmitteln für die Existenz der Wirthe
und ihrer Konsumenten für eine wichtige Aufgabe der Reichsregierung.
Die Erfüllung dieser Aufgabe ist aber nur möglich durch die Zulassung
von Schlachtvieh aus dem Ausland , weil die inländische Viehproduktion
den Fleischbedarfnicht decken kann . Die Argumente der Agrarier gegen
die Aufhebung der Grenzsperre sind nicht zutreffend und die Nichtbesei¬
tigung der Sperre wird dem Geiverbe großen Schaden bringen . Die
Viehsperre bedeutet thatsächlich nichts anderes als ein wirthfchaftliches
Mittel , die Viehpreise hoch zu halten und weiter git steigern. Die Ver¬
sammlung ersucht daher die Regierung, bei der Bundesregierung dahin
zu wirken , daß die Grenzsperre für die Einfuhr von Schlachtvieh aufge¬
hoben wird . Sie erwartet ferner von der Regierung , daß sie zur Lin-
derrrng der Fleischnoth die in Baden bestehende Fletschaccise sofort auf -
hebt ."

An die Referate knüpfte sich eine längere Debatte , in der Metzger -
meister U l r i ch sich in der Hauptsache gegen den Zolltarif wendete, der,
lvenn er angenommen werde, eine ungeheuere Fleischvertheuerung bring«.
Verbandspräsident G l a ß n e r hielt es für dringend geboten, daß auch
der Wirtheverein zur Frage der Fleischtheuerung Stellung nehme und
sich mit Entschiedenheit für die Aufhebung der Grenzsperre und gegen
den Zolltarif durch Eingaben an die Regierung ausspreche . Nach weiteren
Ausführungen der Herren Lutz, Stelzer , Klaue, Braunschweiger, Weppel
und Ulrich wurde die Resolution Schaufelberger angenommen. Es fand
sodann ohne weitere Debatte folgende Resolution Annahme : » Die Ber -
smmnlung hiesiger Wirthe und Metzger spricht sich auch ganz entschieden
gegen die Vertheuerung der sonstigen Lebensmittel aus und erblickt in
der dem Reichstage vorliegenden Zolloorlagc eine Gefahr sowohl für die
konsumirenden Volksmaffen als auch für die Geschäftsleute. Sie hofft
daher, daß der Reichstag die Vorlage ablehnt.

" Es entspann sich so¬
dann noch eine längere Diskussion über die Haltung der Metzger den
Wirthen gegenüber, die sich nicht nur in der Lieferung des Fleisches,
sondern auch in der Preisfeststellung nicht immer entgegenkommendge¬
wesen sei. Nachdem hierauf beschlossen worden war , die Resolutionen
sämmtlichen Vereinen des badischen Wirtheverbandes mitzutheilen , um
deren Zusttmmung zu denselben herbeizuführen, wurde die Versammlung
geschlossen.

* Lladtgarten -Konzert. Wir wollen auch an dieser Stelle
noch besonders darauf Hinweisen , daß am morgigen Sonntag die
Grenadierkapelle unter Boettge 's Leitung nach langer Pause im
Sladtgarten konzertirt. Das gediegene , reichhaltige Programm ist
im Anzeigetheil ersichtlich .

§ Fahrraddiebstähle . Am 24 . d . Mis . wurde ein Fahrrad
(Marke Seidel -Naumann ) , Pokzeinummer 1462 aus einer Ein¬
fahrt in der Kapellenstraße , am 25 . 'd . Mts . ein solches (System
Pieper ) aus einer Einfahrt in öer Akademiestraße und gestern
Mittag ein Fahrrad (Marke Opel , Fabriknummer 117836 und
Polizeinnmmer 12004 ) vor dem Hauptpostgebäude gestohlen .

8 Wegen Diebstahls wurde ein 12 Jahre alter Volksschüler
-angezeigt , welcher dringend verdächtig ist . mittelst einer Nach¬
schlinge aus einer Wohnung in der Wielcrndtstraße 15 Mk . ge¬
stohlen zu haben.

Ans den Nnchinnlnttder» .
33 Tudwiushafcn , 26 . Sept . Gestern wurde das 1 '/,jäbrige

Söhnchen des Maurers Balthasar Müller von einem Wagen der
städtischen Abfnhranstalt überfahren . Das Kind erlitt solche
Berletznngen , daß es nach wenigen Stunden starb .

aus
i , an
äsers
rklnb
n die
Cork

idzi -
; vom

it ha
a Hut
kosten
1 ans

vor -

n der
abrik,
'01 .
: weg
n der

idnng
; von

Kom-
l gt-

tu
Ver -

, aus

lrift -
3 W
: auf'

ein Bahngeleise ; er erlitt lt . „ Frf . Z .
" einen Ober- und Unter¬

schenkelbruch, sowie Quetschwunden am Kopf .
— Venedig , 26 . Sept . (Tel . ) Blättermeldungen zufolge

soll der Saal des Beffario « im Dogenpalast zu Venedig Riffe
zeigen. Es wird indes versichert , daß die Sache ohne Bedeutung sei .

hä Madrid , 27 . Sept . (Tel . ) Infolge Explosion schlagender
Wetter in der Grube „Thalia " 'bei Mazzarron in . 'der Provinz
Murcia wurden 30 Bergleute getödtet.

----- Simla , 26 . Sept . (Tel .) Bei dem Erdbeben in
Raschgar wurde das große Dorf Artusch zerstört. 667 Personen
sind im Bezirk getödtet und über (000 Personen verletzt worden .
Leichtere Erdstöße wurden während der nächsten fünf Tage
verspürt.

Das Unwetter auf Sizilien .
- --- Syrakus , 26 . Sept . ( Tel . ) Infolge des Cyklons, der über die

Insel Sizilien niederging, ist der Bach , der durch Modica flieht , plötzlich
über die Ufer getreten und hat Häuser unter Wasser gesetzt, von denen
einige zerstört wurden. Mehrere Familien sind umgekommen . Der
Präfekt ist mit einem Ingenieur und Truppen nach Modica abgegangen.
Die Felder sind überschwemmt . AuS Catania wird gemeldet: Der Orkan
hielt 24 Stunden an . Die Felder haben großen Schaden gelitten , die
Eifeubahnverbücdungen sind unterbrochen. Mehrere Schiffe, die im
Hafen ankerten, geriethen in Gefahr .

hä Syrakus , 27 . Sept . (Tel . ) Das gestrige Unwetter war so
plltzlich Hereingebrochen , daß die in den Erdgeschossen wohnenden Per¬
sonen keine Zeit hatten , sich in Sicherheit zu bringen . Der entstandene
Schaden beziffert sich auf Millionen. Jeden Augenblick werden Leiche»
gefunden .

- -- Aom , 26 . Sept . (Tel .) Einer neueren Meldung zufolge
sind nach den bisherige» Feststellungen iu Modica 160 Hkersoneu
n« » Feto « gekommen. Man kennt jedoch noch nicht die Zahl
derjenigen , die von dem reißenden Strome fortgerissen
vnrden, welcher alles mit sich riß . was sich in den niedriger ge¬
legenen Häusern und Geschäftsräume » befand , und der in seinem
Laufe Brücken und Straßen zerstörte. Den zur Hilfeleistung eiiige -
troffene» Truppen und Beamten gelang es, mehrere Personen zir

retten . Privatmeldungen zufolge soll das Unglück durch eine Wasser¬
hose verursacht worden sein.

— Rom, 27. Sept . ( Tel . ) Aus Modi»,« wird iveiter gemeldet,
der untere Theil der Stadt ist zerstört , die beiden Gebirgsbäche Sanct
Maris und Sanct Franzesco, die durch die Stadt in ihrer ganzen Aus¬
dehnung fließen, schwollen plötzlrch an und wälzten Schlamm und große
Steine mitten in die Stadt . Die Wasiermaffen drangen in die Häuser
und rissen Menschen , Möbel, Wagen und Thiere mit sich fort . Es sind
8 Häuser eingestürzt, viele sind beschädigt. Bisher wtirdcn 80 Leichen
geborgen und in den Kirchen aufgebahrt, weitere 50 Personen sind schon
beerdigt. Die Zahl der durch die Fluth umgekommenen ist immer noch
ungewiß. In Seiely sind 12 Opfer an Menschenleben zu verzeichnen , in
Cassaro ist alles zerstört, in Palazzolo» in Adireide, Serla und Gertana
ist der angerichtete Schaden sehr groß. Ueberall sind Truppen zur Hilfe¬
leistung herangezogen. Infolge der Zerstörung der Telegraphenlinie
fehlen direkte Nachrichten .

hä Rom, 27 . Sept . (Tel . ) Ueber die Verheerungen durch den
Cyclon auf Sizilien wird dem „ Berl . Lok . -Anz .

" von hier telegraphirt :
Eine vom Meer kommende Windhose richtete in Catania und Umgebung
schreckliche Verheerungen an . In Strömen niedergehende Wolkenbrüche
setzten in wenigen Minuten Straßen und Häuser unter Waffer. Viele
Dächer wurden vom Sturm fortgetragen und Schornsteine umgeworfen.
Der herrliche Bcllini- Garten mtt seinen seltenen Bäumen und Pflanzen
ist in ein wüstes Feld verwandelt worden . Die nach dem Aetna führende
Straße völlig aufgewühlt und unpassierbar. Die Geleise der Eisenbahn
Catania - Messina sind auf weite Strecken zerstört worden, sodaß die
Züge zurückkehren mußten.

Der deutsche Dampfer „Caprera" ist trotz übermenschlicher Anstreng¬
ungen der Mannschaft bei der Einfahrt in den Hafen aufgelaufen . Um
den Schrecken der Einwohner noch zu steigern , zeigt der Aetna neue vul¬
kanische Thätigkeit.

Am furchtbarsten hauste das Unwetter in der Ortschaft Modica, die
von dem hochgcschwollcnen Fluß zur Hälfte zerstört wurde. Unter den
Trümmern der znsammengcstürsten Häuser sind über vierhundert Men¬
schen begraben. Säuuutliche Weingärten und alles Vieh wurden ein
Raub der Fluthcu.

Handel und Berkehr .
s£Ss Fehl, 26 . Sept . Nächsten Dienstag findet hier in Stadt

Kehl der sogenannte „ Michelimarkt " statt , mit dem auch ein
Schweineuiarkt verbunden ist.

* Freiburg , 2 .'. . Sept . Die Beschickung des gestrigen Kreisobst¬
marktes lvar gut und wurde bei sehr lebhafter Kauflust fast alles Obst
aufgekaufl. Die Obstpreis« für dar Pfund waren folgende : Aepfel 8
bis 14 Pfg . , Birnen 10 bis 15 Pfg . , Pfirsiche 15 bis 16 Pfg . , Zwerschgen
9 bis 12 Pfg . Zwetschgen waren sehr viel aufgefühtt und fanden bei
großer Nachfrage raschen Absatz.

Mannheimer tfffe (tt «n# drf> vom 26 . Sept . (Offizieller Bericht.)
Die Börse verlief heute etwas lebhafter , jedoch waren die Umsätze
beschränkt. Gesucht blieben : Anilin-Aktien zu 411 pCt . . Aktien des
Verein Deutscher Oelfabriken zu 117 .30 pCt . , SDrauetei Eichbaum -
Aktien zu 182 .50 pCt. (183.50 B .), Mannh. Lerstch.-Aktieii zu 385 M.
(390 B .) , Karlsr . Nähmasch .- Fabrik Haid n . Neu -Aktien zu 168 pCt.
(4 - 3 pCt.) und FreiburgerZiegelwerke -Aktien zu 124 pCt. Letztere
wurden zu diesem Kurse gehandelt . Sonst notirteu : Westeregelu
Stamm -Aktien 196 B . , Brauerei Weltz-Spcyer 133 B.

Mannhelmer «KetreidevertcKt voiu 26. Sept . Bei wenig ver-
äuderteu Forderungen war die Stimiiiiing ruhig . Saxonska
130— bis 132 — ’JDL Sttdrnss. Weizen 121 — bis 138— M ..
Kaiffas tl neues 123V» bis 124 '/, M ., Redwinter H 122bis
123 ' M . . Rumän. 124— bis 132 M . . La Plata -Wcizen 000 — bis
000 — M . , feinere Sorte 000— M . , Nuss . Roggen Sept .-Abladung
100— bis 103— M . . Mixed -Mais Dez .-Abl . 91 — bis 00— Dt ..
Donau -Mais 000 — bis 00 M . . La Plata -Mais 107— bis 00— Nt ..
Fultergerste 90— bis 91 — M . . aiiierikau . Hafer 115— bis 000 — M ..
Ruff. Hafer 114— bis 118— M .. Ruff. Hafer Oktober-Novcmber- Abl.
105— bis 110 — Dt .

Magdevurg , 26 . Sept . Z n ck e r b e r i ch t . Kornzncker epcl.
88 pCt. Rendeineut 7.20—7 .55—, Rachprodukte excl. 75 vEt . Slende -
uient 5 .40 — 5 .75— . Stetig . — Krhstallzncker > 27 .57 1 . , Brod-
inffliiftbe I 27 .82 7, bis 00 .00— , Gern . Raffinade 27 .57 V, bis
00 .00— . Gem . Melis 27 .07 '/- bis 00 .00— . Geschäftsl . (Die Preise
versteheil sich bei einer Mindestabnahme von 100 Ctr . ) Rohzucker
1 . Produkt Transito f . a . B . Hainbilrq per September 5 .30 — G . , 5 .40 —
B . , ver Oktober 6 .57 '/, G., 6 .62 ' ? B . , per November - Dezember
5 .65— G , 5.70— B „ per Januar - März 5 .85— G . , 5 .87 - B . , per
Mai 6 .00— G .. 6 .05- B . Ruhig.

Wien , 26 . Sept . Getreidemarkt . Weizen per Herbst 7 . 14 B .7 .15 G . , per Frühjahr 7.39 B . 7 .40 G. . Roggen per Herbst 6.49 B
6.50 G ., per Frühjahr 6 .67 B . 6 .69 G. , Mais ver September-
Oktober 5 .99 L. 6 .00 G. , Hafer per Herbst 5 .99 B . 6 .00 G . , per
Frühjahr 6 .26 B . 6 .27 G.

— Köln , 26 . Sept . Der Braunkohlenbrikett-Verkanfsverein
Köln , dem alle rheinischen Braunkohlengruben omgehörsn, erhöhte
mit Wirkung ab 1 . Oktober die Preise um 5 Mark für 'dm Doppel¬
waggon .

Ärannkohken .Mriket .Werkanfsverei « , ch . « . ». Mt * .Die Briketherstellung hat im Monat Juli 85885 t und
'
im August90016 t betragen; davon sind im Juli 68562 t und im August90978 t abgesetzt worden .

— Washington , 26 . Sept . (Tel .) Schatzsekretär Shaw giebt
bekannt , daß das Schatzamt 5'/oige . 1904 rückzahlbare Bonds
zum Kurse von 105°/» kaufen werde, wenn sie vor dem 15 . Oktober
vorgelegt werden . Für 19,400,000 Dollars solcher Bonds sind im
Verkehr .

hä Rew - Aork, 26 . Sept . Di« formelle Ankündigung der
Bildung des Dampfertrusts erfolgt in der nächste» Woche . Das
Kapital beträgt vovaussichtlich 200 Millionen Dollars . (F . Z . )

Telegramme derBad . Prelle" .
hä ISerttn , 27 . Sept . Die Mitglieder der Zolltarif -

Kommission werden nach Beendigung der zweiten Lesung
einer Einladung folgend die Düsseldorfer Ausstellung besuchen.

hä Dresden , 26. Sept . Die Dresdener Stadtverordueren -
Versammlung beschloß gestern den Rath zu ersuchen, dak Mini¬
st erl um zu bitten, beim Bundesrath erneut darum vorsteMg
zu werden , die Einfuhr lebender Schweine aus Oester¬
reich - Ungarn nach dem DresdenerSchlachthofe wieder zuzulaffen,
um den Mangel an Schlachtvieh zu beseitigen .

— Hamburg , 26 . Sept . In der heutigen vertraulichen Vor¬
besprechung derDelegirten znm freisinnigen Parteitag wurden
die Anträge ans Oeffentlichkeit der Verhandlungen ab gelehnt
Zum ersten Vorsitzenden wurde Schmidt - Elberfeld gewählt. Ff . Z

— München, 26 . Sept . Der König von Rumänien ist heut«
Abend nach Bukarest abgereist.

hä Wien , 27 . Sept . Zum Stande der Ausoleichverhandlungen
wird offiziös mitgetheilt, daß nunmehr alle Schwiettgkeiten gehoben
sind . Dem zirm 15 . Ottober einberufenen Reichsrath wird die Ans »
gleichsvorlage sofort unterbreitet werden .

hä Belgrad , 27 . Sept . In sämmtlichen Mittelschule» Ser¬
biens wurde der Unterricht im Russischen obligatorisch eingeführt .

hä Wom , 27 . Sept . Wie Hier verlautet . Hat der russisch ^
Hof gegen das für den Z a renb esu ch entworfene Zeremonie ! '

Einwendungen erhoben, weshalb der Besuch des Zarer
beitu hiesigen Hofe wieder fraglich geworden sei. (?)

Int Rom , 27 . Scpt . Der Papst empfing gestern den General
Jenanerid , den Kommandeur des 1 . französischen Armeekorps. Um
diesem Besuche jeden politischen Charakter zu nehmen , befand sich der
General in Begleitung seiner Gattin .

bä Mizza , 27 . Sept . Döronl « de hat sich nach St . Rem »
begeben , um dort der Versammlung seiner Parteigenossen beizu:
wohnen. Die italienische Regierung wurde von der französischen
ersucht, ihr Angenmerk auf die Machenschaften D ^ronl« de 's z» richten

— ßommentry , 26. Sept . Der Kongreß der Berg
a r b e i t e r »ahni mit 80 gegen 18 Stimmen die Forderung de!
A ch t st u n d e n t a g e s einschließlich der Einfahrt und Aussah?
und der für das Mittagessen nothwendigen Zeit an.

hä Brüssel , 26 . Sept . Die verstorbene Königin von
Belgien Hinterläßt im Ganzen ein Baarvermögen von Höchsten«
einer Million Francs , das nach Abzug der Legale , an denen
auch die Arme » von Spaa reichlich theilnehmen , ihren drei Töch
teru zufällt . Im Testament ist auch ihre Enkelin Dorothea
die Gemahlin des Herzogs Ernst Günther von Schleswig -Hol -
stem mit Geschenken bedacht.

hä Madrid , 27 . Sept . Der Ministerrath berieth gestern Wer
die Lage in den Provinzen , in welchen Bauern« Volten ausge¬
brochen sind, und beschloß Maßregeln zu treffen, um der Arbeiter-
klaffc die Erwerbung von Grundeigenthnm zu erleichtern.

I, . London, 27 . Sept . Einer Meldung des »Daily Mail " zufolge
hat das Londoner Kriegsamt auf Ersuchen des Sultans eingcurilligt,
Kavalleric - Jnstruttcure sowie Militärmusiklehrer für den Unterricht im
Pfeifen und Trommeln fiir die marokkanische Armee zu stellen .

. — London» 26 . Sept . William O 'Brien, der Führer der nationa¬
listischen Partei Irlands , hielt gestern zu Clarrmom. eine heftige Rede.
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worin er erklärte, es sei jetzt die Zeit gekommen» die Grundsätze der Uni¬
ted Irisch League in die Wirklichkeit zu übertragen . Die Stellung der
Gutsbesitzer muffe unerträglich gemacht werden durch die thatkräftige
Boykottierung und den sozialen Ostrazismus .

' hd Petersburg » 27 . Sept . In unterrichteten Kreisen wird

bestätigt , daß . salls Deutschland auf einer kurzfristige » Berlänger -

uug der bestehenden Haudelsverträge bestehen sollte , die russische
Regierung 'ich genöthigt sehen würde , die Haudelsverträge mit

Deutschland z« kündigen .
= Washington » 26 . Sept . Folgende Ernennungen werden

amtlich bekannt gegeben : Talver wird zum Botschafter in Berlin
ernannt . Me Cornick » der jetzige Botschafter in 'Wien , zum Bot¬

schafter iti Petersburg » Störer , der jetzige Botschafter in Madrid ,
zum Botschafter in Wien .

L Washington . 26 . Sept . Zwischen Präsident Roosevelt
und Schatzsekrctär Shaw bestehen dem Vernehmen nach Meinungs¬
verschiedenheiten über Shaws Plan einer Aufhebung der
Unter - Schatzämter und wegen seines Zusamniengehens mit
den Vertretern des Staates Iowa bezüglich der Tarifrevision .

— Dewyork , 27 . Sept . Die Entzündung an der Wunde

Roosevelt ' s läßt allmählich nach . Der Präsident war Vormittags
auf dem Nnhcsopha und erledigte die laufendcil Geschäfte .

— New -Iork , 27 . l̂ ept . Reuter . Die Nachricht , daß Ru¬
mänien jetzt keine Pässe mehr an die Juden ausstellt , wird in

Washington als unmittelbare , direkte Anerkennung der Richtigkeit
der Darlegung des Staatssekretärs Hay angesehen .

'Das Auf¬
hören der Auswanderung wurde als Beseitigung der direkten

Streitfrage zwischen Amerika und Rumänien betrachtet werden .
(Da können sich ja die rumänischen Juden sehr bedanken . D .R . )

— N «wyorK , 26 . Sept . Rach einer Depesche aus Lima

haben heilte der bolivanische Minister des Aeußeru und der veruanische

Bevollmächtigte einen Vertrag unterzeichnet , der die zwischen
P e r n und B o l i v i a schwebende Grenzfrage regelt .

Die Schipkapatz- Gedächtnißfeier
= Sofia , 26 . Sept . Das Panzerschiff „ Georgi Pobaedonossetz "

mit dem Großfürsten Nikolaus und den anderen russischen Gästen
an Bord ist gestern Nachmittag drei Uhr in Warna eingetroffen
und von 101 Kanonenschüssen begrüßt worden . Der Fürst von
Bulgarien stattete dem Großfürsten an Bord des „Pobaedonossetz "

einen Besuch ab . den der Großfürst an Bord des bulgarischen Aviso¬
schiffes „ Radieschba " erwiderte .

Um 5 Uhr 45 Minuten schifften sich der G r o ß f ü r st , der
Fürst von Bulgarien und die anderen russischen Gäste unter
enthusiastischen Kundgebungen einer großen Menschenmenge aus und
wurden am Quai vom Ministerpräsidenten Da new und dem Me -
trovolite » von Varna , sowie vom Klerus und den Behörden be¬
grüßt . Der Vizepräsident der Sobranie hielt eine Ansprache ,

litt welcher er die Gäste willkommen hieß . Eine Kompagnie Infanterie
mit Musik leistete die militärischen Ehrenbezeugungen und defilirte
vor dem Großfürsten .

Um 6 Uhr 15 Min . begab sich der Großfürst und der Fürst
von Bulgarien mit der Eisenbahn noch Tiruowo , wo sie heute
früh eintrafen . Der Dampfer „ Petersburg " mit anderen russischen
Gästen landete heute Morgen in Bur gas , wo die Gäste vom
General Balabanow Namens des Fürsten und von den Ministern
Sarofow und Nadew Namens der Regierung begrüßt und von
der Bevölkerung begeistert empfangen wurden . Die Gäste fuhren
mit der Eisenbahn nach Starasagora » von wo sie sich nach
S ch i p k a begaben . _

England nnd Transvaal .
= Iolsnxnesßnrg , 27 . Sept . Reuter . Eine Anzahl Arbeiter

des Dorfes Main - Reef trat in den Ausstand , indem sie sich
beklagen , daß sie jetzt ein Drittel Arbeit mehr hätten als
früher . Der Direktor der Gesellschaft veröffentlichte einen Ar¬
tikel , in welchem es heißt , die Aenderung der Arbeitszeit habe darin
ihren Grund , daß Weiße angestellt seien , die höhere Löhne
erhielten als die F a r b i g e n . er uiüsse daher um dieses auszu -

; gleichen die Arbeitszeit erhöhen .

— Paris , 26 . Sept . Die Zahl der zur Auswanderung|
nach Madagaskar bereiten Buren beläuft sich aus etwa 10,000 .
Die Söhne Reitz erklärten lt . „ Ff . Ztg . "

, Dominik Kiste !» der

Privatsekretär des Präsidenten Steijn , habe die Friedensver -

handlnngen der Burengeneräle mit Lord Kitchener stenographisch
ausgenommen und würde diese demnächst als Buch veröffentlichen .
Damit würde klar bewiesen , daß Lord Kitchener mündlich ver¬

schiedene Versprechungen «gemacht hat , die er später nicht ge¬
halten hat , während die Bnrengeuerale nur im Vertrauen auf
sein Wort ihre Unterschrift zum Frieden gaben .

Die Vorgänge in China.
L . Peking » 26 . Sspt . Die Uebergabe der Shanhaikwan -

Nintschwang - Eisenbahn Seitens der Ruffeu an die Chinesen voll¬

zieht sich , wie aus Niutschwang gemeldet wird , streckenweise und

wird am 28 . September völlig durchgeführt sein . Die Mittheil¬

ung , daß die erste Strecke der Bahn den Chinesen bereits übergeben

fei , wurde hier mit Ueberraschung ausgenommen .
I - Petersburg , 27 . Sept . Die Reise des Finanzministers

Witte nach der Ma »d churei hängt mit Unregelmäßigkeiten zu -

sammen , die beim Bau der chinesischen Bahn Vorkommen .

Columbien und Venezuela .
— Ilewyark , 26 . Sept . Ein Telegramm aus Colon meldet ,

der englische Kreuzer „Retribution " werde wahrscheinlich
heute nach S a n t a M a r t a in See gehen , um dort die e n g-

l i s ch e n Interessen zu schützen .

Auszug aus den Staudesdücher « Karls « «»».
Geburten :

19 . Sept . Elsa Johanna Walburga , V . Theophil Roth, Mechaniker .
19. „ Lina , V , Karl Mahl , Straßenbahnschaffner .
20. „ Elisabetha Babette, V . Karl Wilh . Mayer , Spezereihändler .
22. „ Rudolph Mert Wilh . , V . Karl Kopp , Forsttaxator .
22. „ Karl Friedrich, V . Hugo Auer , Maschinist .
23. „ Anna , V . Eugen Walter , Friseur .
23 . „ Oskar , V . Michael Seiser , Taglühner .
28 . „ Konrad, V . Wilhelm Förderer , Zahnarzt .

Todesfälle :
25 . Sept . Josef Haug, Stadtmeßner , ein Ehemann , alt 68 I .
26 . „ Johann Breger , Schneidermeister, ein Ehemann , all 54 I .
26 . „ Dora Weidehaas, ledig, alt 21 I .

Waffe » staub bes Rbetus .
Aonllanz . tzafenpegel. Am 26 . Sept . 3,68 »« (25 . Sept . 3,70 m) .

Bergnügimgs - und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnseratcutheil zu ersehe » . )

Samstag den 27 . September :
Amateurlchwimuikkuki . Versammlung in der Blume .
Krtisserielund St .AarSaia . 7*911 . Vereinsabend im deutschen Kaiser.
AtlftetenklnS Hermnnia . %9 U . Nebnngsabd . i. Lokal z. Rußballm .
Aanfm . herein Alerfinr . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Männerturnverei « . 7 . 8 Uhr Damenabtheiluug Zentralturnhalle .
Vionierverein . H. 9 Uhr Generalversammlnng im Lokal.
Auderver . Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Palmeugarten .
Wheinkl . Afiemannia . 9 Uhr Klubabend in der Rose.
Salamander , 1 . Karls » . Wnderfil . 9 U. Klubabend i. Klubh . Rheinhf .
Tourenfikuö Schwalbe . Stiftungsfest im Apollo-Theater .
Ver . ehe« , gelb. Dragoner . 7,9 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
V «r . ebem. Leid -Dragoner . Halb 9 Uhr Vereinsabeud . 3 Könige.
Auchtuerein edler Aanarien . Halb 9 Uhr Vereinsabend im Salinen .

Sonntag den 28 . September :
Deutsch «. Kandlungsgeh . -Derb . Halb 3 Uhr Vereinslokal .
Kolostrum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Männerturnverein . Tagesturnfahrt . Abfahrt 3.28 Uhr.
Salamander , 1 . Karlsr . Auderlilnb . Gemüthl . Beisammens. i. Klnbh ..
SchivarAwaldverein . Ausflug . Abfahrt vom Hauptbhf . 1 .56 u . 6.54 Uhr
Stadtgarte » . 4 Uhr Konzert der Kapelle des Leibgrenad .-Regiments .
Kurngemeinde . Ausflug der Damenriege . Abfahrt >/°8 Uhr.
ZSilhelmshol . 7 Uhr Konzert. Abth . der Kap . des Feldart .-Reg . 50

lEOT Unsere heutige Mittagansgabe
ei » 1 . und 2 . Blatt , zusannuen lö Seiten .

umfaßt

Hände sind Visitenkarten.
Eine schöne Hand ist unzweifelhaft ein grosser

Vorzug , welchen zu besitzen alle Stände wett¬
eifern . Wer die nach Dcitschm
au Hthasrel bereitete

Ray - Seife
dauernd gebraucht , wird bald die überraschende
Wirkung , welche Ray - Seife auf die Schönheit
und Feinheit der Haut ausübt , gewahr werden ,
Ray - Seifa ist für BO Pf . p. Stück überall

' käuflich . 4918a

ranz 3osej Jitterwasser
angenehm und sicher wirkendes Abführmittel , von
medizinischen Autoritäten bei vielen Krankheit »-
erscheinungen seit 25 Jahren empfohlen . — Zu
haben in allen Apotheken und Drogeahandlungen .

Damen- und Kinderwäsche
jeder Art in tadelloser Ausführung
vorrätbig . Weisss Damen . Hemden
M. 1 .20, 1 .40 , 1 .60 etc . Braul- und

Baby -Ausstattungen. 8967
Leinen - u . Witsche - Spezialgeschäft
AUGUST SCHULZ

. ata . UedjCOt ,Wdtauett. Pari»

eidenstoffevon 75 Pfg. per Mater
Muster portofrei '

Deutschlands grösstes SDeclalgesch &ft

MICHELS 4 Cü BERLIN sw. u
Leipzigerstraaae No . 4Ü , Bote -; Markgrtf ^ stra ^ ».

Eigene Fabrik
in Crefeld

En gros . Julius Nkauß , Kaktskuße . En detail .
Abtbeiiong: Modewaaren.

Kaiserstratze 143 , nächst de», Marktplatz . — Telefon 372.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Beten Besatzstoffen
Paffementerien , Spitzen , Knöpfen , Weisnvaaren , Handschn ^ en , Cravatte»
Fächern. Ständiger Eingang von Neuheilen. 1817

Gardinen . Tüll- und Spachtel-Sardinen , Coeper-Rouleaux, Stör«
in größter Nuswahl zu billigsten Preisen . Noch vor-

Gardmen . rüthige Madras - Sardinen , bunte Sardinenftoffe
. . Longretzstoffe in schmal und breit werden mit

« Sindinen . 30 Prozent Rabatt abgegeben .
Julius Strauss , Abth . Weitzwaare » ,

vorm . filoli. Oramsr filaofif.»
11778 j89 Laiserftrahe 189.

Die Gewinnziehung der 8. Wshlfahttslottette findet, wie alle bis¬
herigen ohne Verschub , schon am 4 . , 6 . , 7 . , 8 . und 9 . Oktober im Ziehungs¬
saale der König!. General -Lotterie-Direktion zu Berlin öffentlich statt
und schon wenige Tage später können die glücklichen Gewinner die Kapi¬
taltreffer von 100 000 Mk . . 50 000 Mk . , 25 000 Mk . , 15 000 Mk . . wie
auch alle anderen Gewinne bei der Deutschen Bank, oder dem unten¬
stehenden Bankhause, baar ohne Abzug erheben. Die Wohlfahrtsloose
st 3 .30 Mk. sind Zgzrch das Bankgeschäft Ad . Müller und Co . in Darm
stadt , Neckarstrahe 11 und in Hamburg , große Johanmsstraße 21» zu
beziehen .

Den Herren

empfehle ich zu außerordentlich billigen Preisen :

Allrüge z» Mk. 11, IS, 18, 20, 28,25 bis 48.
Joppen n . Saccos z, MI. 0, 7, 8, 10,11 bis 16.

| Stoff' u. Buckskinluisen ;u Mk. 8, 4, 8, 6,7 bis 12.
Für Anfertigung nach Maaß großes Stoff¬

lager unter Garantie für bestes Passeru 11880

Scher - ». lammstr .'Sift. Mch« Rr . IW.

Gesucht zum 1. Oktober evtl , sofort tüchtige , braucheknndige

Verkäuferinnen
für die Abtheilungen :

Haushaltungsartikel ,
Handschuhe und Herrenwäsche ,
Strümpfe und Trieotagen ,
Knrzwaaren und Besätze .

Offerten mit Zeugnissen, Angabe der Gehaltsansprüche uud Photo¬
graphie unter C. 2892 durch Haasenstein öd Vogler , A -G .»
Karlsruhe i. B. 11874
schnelle Hilfe in Frauenleiden. I Ein Herd» gut erhalten, zu vcr -
'w ' Kr . Meilicke » Heb., Berlin I kaufen. Ü17657

. SW ., Lmdenstr. 111 o. I . 5015a.4.1 1 Rudolfstraße .17, 3 . St .

Zum lüobtiungswccbsd
♦ ♦ « wa

Beffin Mnfl „

Polsterwaarcn
jeder Art

von der einfachsten bis zur elegantesten Einrichtung

Staunend große Auswahl. Billigste preise.
in vamenjacken , Laper, Aragen» Mänteln re.
in tzerren-Anzügen , Paletots re.
in Anaben-Anzugen, Paletots re. 11352

auf Sheilznhlnng .
Anzahlung ein kleiner Theil. Bequemste Abzahlung .

Isnnenbaum
16 " Nre«rrtts;;r 16 ".

L»KP - z>ßitit
von

Svrm . Vollrath .
An dem am 13 . Oktober im

„V»tt Uewaek" beginnenden

TanZ ' Curse
können noch einige Damen und
Herren theilnehmen . 11857 6.1

Gefl. Anmeldungen Uarlftr . 7V,
2 . Stock u. Rheinftr . 34, Hinterh .»
erbeten .

Milch - gerne».
Es werden 80 Liter Milch sofort

gesucht. Adressen unter Rr . 817597
an die Exp . der „Bad . Presse". 3L

Kille MnfttiiT
g | findet in feinem Wurstwaaren-

acschäft nach Auswärts sofort
Stelle durch Ä. Tröster '» Bureau,
Kreuzstraße 17 . 11873

Kleidermacherlnnsn,
einige gewandte , werden sofort bei
guter Bezahlung gesucht. 617690

Herrenstr . 60 , 2. Stock.

Ol o ^ !ierzogt. Softlifatec
zu Karlsruhe .

Samötag den 27 . September .
7. AvoimementS-Borstellnng der

Abth, V (Braue AHonnemeutäkarte »)Uliss Hobbs .
Lustspiel in vier Akten von Jerome
K. Jerome . Deutschvon Wilh . Wolter ?.

Leiter der Aufführung : Direktor
Oswald Hancke .

Anfang 7 Air . Ende nach 0 Ahr.
A«ss« Sröffu »ng 7,7 tzttzr.

Kleine Preise .
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Im 8ou1vrraiu:
O -rösst/69 Dagsr

sämmtlicher

Haus- und Kiichengeräthe.

prn
hervorragend billig !

*

Im Souterrain :
Grösste Auswahl in

Glas , Porzellan, Steingut
und Majolica.

ampen
hervorragend billig!

k . Jede Lampe ist mit I* 1= Brenner versehen .

Tischlampen mit Atabasterfuss
8 Lin. 10 Lin . 14 Lin .

88 Pfg . 1 .22 Mk . 1 .65 Mk .

mit Gussfuss von . . I l Mk . I .5® an
mit^Majolicafuss von . , Mk . 3 .48 an
mit Onyxfuss imit. von . . Mk . 4 .2® an

Wasch-Garnituren
1.05 1.48 2.6® 8.75 23 Mk .

mit Eisenkorb 3 .'!'8 3 .95 4 .25
mit Majolicakörper 6 .8® 7.6® 8 .8®

o. s . w.
- - ■

Kaffee - Service , echt Porzellan
ff. dekorirt

2 .95 8 .9 « 4 .85 5 .59 6 . 25 Mk .

Tafel -Service , aparte moderne Deeors*
echt Porzellan , in ca. 85 verschiedenen Ausführungen ,

von 22 .75 bis 220 Mk.

■ # ll 1 1

■

5 Linien mit Blechblende . . . 28 Pfg .
6 Linien mit Messingblende . , 45 Pfg .
8 Linien mit Meesingblende . . 55 Pfg ,

>- i - —r- ‘

Kronleuchter
6armig , broncirt ,

13 .85
6armig , Blattgold .

15 .45 18 .50

8 Linien mit Nickelblende . . . . . 85 Pfg .
10 Linien mit Messingblende . . . . 98 Pfg .
10 Linien , Bubinbasain und Spiegelblende 1 .00 Mk .

Kohlenkasten B“ ' “ 98 p,e "
engl . Form , von 2 .25 Mk. an

Petroleum -Heizöfen
— hervorra gend 'billig '. «■

Klavierlampen
Ofen - Schirme

ein-, zwei- und dreitheilig , in grosser Auswahl .

Schliff bassin .
Majolicabassin
Bronce . . .

2 . 50
4 .85
7 . 25

mit imit .Onyxfnss
5 .40 6 .05

ua

Gaskronen
echt Bronce mit Zug und zz cm Schirm . . 20 ^^

97 50echt Bronce, z armig, hochelegante Ausführung /w • ♦

Handkoffer für Reservisten!
1.48 1 . 75 1 . 95 2 .10 2 .25

mit Ia. Segeltuch - Ueberzug
3 . 25 3 . 95 4 . 50 4 . 95

Faltenkoffer mit Ia . Rindlederecken und Bindledergamitur in besonders starker Ausführung
8 . 75 9 .75 10 .50 11 . 75

Reisekoffer in Holz und imit . Rohrplatten
Grösste Auswahl ! Billige Preise !

ummikm

Reisekörbe , solid gearbeitet
Grösse I II III IV VI

4 .75 5 .05 6 .45 7 .75 8 .45 9 .85

Waschkörbe Q mit Schienen , 2.45 3 50 4 .25
Diese Körbe sind besonders dauerhaft gearbeitet !

5 .85

Marktkörbe mit Deckel . Offene Marktkörbe.

Eiserne Bettstellen .
Kinder-Bettstelle , ff. weiss lackirt , mit - „
doppelter Spiral - Sprungfeder - Matratze | Jl WO

und Bollen *

Dieselbe
4 ß 75in einfacherer ! Ausführung , . _I _\ Fe

Bettstelle »
für Erwachsene, Q ww

mit Spiralfeder Mk .

Bettstelle (wie Zeichnung) für
Erwachsene , mit Spiralfeder-
Matratze und Bollen,
ff. broncirt , mit Gold

abgesetzt

DM - Lieferung frei Haus ,

Hatratzen in Rosshaar , Wolle und Seegras
werden unter Garantie grösster Haltbarkeit angefertigt .
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Stadtgartem
- Bei ungünstiger Witterung : Festhalte .

Sonntag den 28. September , Wachmittags 4 Ahr :

gegeben von der gcsammten Kapelle des

SLÜl8vksll Leib-Grenadier-Regiments.
KönigUcher Musikdirektor : Adolf Boettge .

Programm :
1. Düppler Schanzcn -Marsch v . Pfieffe . — 2 . Ouvertüre z. Op .

..Der fliegende Holländer " v. Wagner . — 3 . Lied „Es blinkt der
Thau " V. Rubinstein . — 4. Walzer „ Lea belles Parisienne « “ von
Fahrbach — 6. Ouvertüre zu „ Franz Schubert " v . Supp «. — <1.
Fantasie aus Hansel und Gretel " ö . Hmnperdinck . — 7. Mazurka
„Unter schattigen Kastanien " ö . Fahrbach . — Jung Werner ' S Abschied
a. d. Op . „Der Trompeter von Säckingen " b . Nestler - — 9 . Zwei
Fanforen -Märsche a . d Ritterzeit . — 10. Gebet aus C . M . v. Weber 's
„ Freischütz"

, bearbeitet v. Lux . — 11 . Humoristisches Potpourri
„ Wandelbilder " v. Scherz . — 12 . Tscherkesfischer Zapfenstreich v. Macht «.

/ Abonnenten . . . . . . . . 20 Pfg .« lntrttt . ^ Nichtabonnenten . . . . . . 50 „
Programm 5 Pfennig . 11865

— Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Milhelmshok
Aarl-Friedrichstratze 32, neben Lotet Germania.

Sonntag den 28. September, vormittags \\ Ahr :

CS iGMilMl .
Aon 7 Mßr ASends a« :

KONZERT
von einer verstärkten Abtheilnng der Kapelle des

3. Vaö. zeld-Arlillene-Regiments Nr. 50.
Es ladet höflichst ein

Eintritt frei . Kein Bieraufschlag.
Anerkannt gute Küche. — Reine Weine .

Eiclibaum .
Heut «, sowie jeden folgenden Tonntag von 4 — 11 Uhr :

Grosses Musik - Konzert
auSgeführt von der bekannt tüchtigen Slnfonla - Kapelle .

— — Mntrttt frei. . . 817077
Es ladet höfl. rin Erad Geugelin .

ais <zrgart <zn.
Sonntag , 28. September:

Grosses Concert
Eintritt frei. -

E « ladet höflichst ein 11878
Philipp Heid .

Concert-Saal » Drei
mUklberg - KarlHrnhe .

Tonntag den 28. Geptember :

GrossesTanzvergnügen
mit zranyaise-Linlagen.

Wr gute Küche , ff. Bier , reine Weine offen und in Flaschen ist
bestens aesorgt . 11863

ES ladet höflichst ein Peter Früh .

Zur Stadt Karlsruhe, « in.
(Haltestelle der elektr . Straßenbahn .)

Sonntag de« 28. ds. Mt». :

Großes Tlttisvkrgilögkli,
woz» höfl. einladet

Hochachtungsvoll 11862
Karl Eypper .

Jeden Tonntng von Morgen» 9 Uhr ab :
Warmer Zwiebelknelien .

Wer Apfel -Mol ,
Garantie reiner Saft, kommt jede« Tag frische
Getter ««- zum Versand, in Faß von 20 Ltr. an 22 Pfg.
per Liter franco Karlsruhe .

Mostäpfel ,
frische Waggo«lad»«g, trifft Montag auf dem Vahnhsf
G»rlach zum Verkaufe für mich ein . 11849 .2.1

Ksrß Wagner , AyseluMMei,
üsrlaeo , Aronenstratze 12.

GcschijHs- Emptchliino.
Einem hochgeehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene

Mittheilung , dass ich am heutigen Tage KlilSßrstraSSß 126 ein

Spezial - Geschäft I. Hanges
für feine Herren-Moden

eröffne .
In Seiden « und Haar - Hüten führe ich tl. A . die Marken „Scot,

Christy, James Mills , London“
, ausserdem renommirte deutsche und

italienische Fabrikate ;
in Cravatten u . Hosenträgern Marke „Charles Lavy & Co. , Hamburg“;
in Glace-Handschuhen , Regenschirmen , Stöcken die bedeutendsten Fabrikate

des In - und Auslandes-
Es wird stets mein Bestreben sein, ein mich beehrendes Publikum jederzeit

bestens zu bedienen und bitte ich , mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll und ergebenst

Robert Eichwald,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 126 . usöo

□ L . K . Tr .
20 . IX . 87 * U . A .

tJen . - Vers .

Hüfftfl
„Merkur" Karlsruhe.

Heute Abend S Uhr beginnend
gesellige Zusammenkunft

im Vereinslokal Ca!» Prla * Carl .
Der « erstand .

cooooooooooo

o Männerturnverein y
Ö Karlsruhe .

"" 8
11889 g

| Gonntagf 28. Gesttbr. er . : Q
Tagesturnfahrt o

ffrnburg, hoher hornZrandeck, V
hohe M»o», Sengrnbach.

Abfahrt vom Hauptbahnhof 3*; .
a Mundvorrath mitnehmen .

OOOOOOOOOOOi

Salamander
Erster Karlsruher Merldnk.

(« . » .)

Jeden GamStag Abend 0 Uhr
im „ Klnbhanfe "

(am neuen Rheinhafen )

^ errenavend
mit mnfikalische « und Humorist »
ifchen Unterhaltungen.

NS. Rückfahrt mittelst Sonder»
Mage« der elektr. Btrahenbah»
l » Uhr ab « lnbhau».

Jeden Sonntag Nachmittag im
„Klubhauses

Gennithliches Keisa «»easeii,,
wozu wir unsere verehrlichen Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen
hiermit höflichst einladen .

Der Vorstand.

Ruderverein Sturmvogel
(e. v .).

Hent « GamStag
drSzi« 9 » hr :

Vereins-
abend

i. Lokal
parta".

Wir bitten um
zahlreich . Erschein .

» er » orstan».

8kb«rarmald -Verein
stesiiSN Larlsrnsts.

Sonntag den
28. Septhr . 1902 :

Ausflug.
1, Baden -Gerolds¬

auer Wasserfall
(Fahrgetegen -
heitAnmeldung
im Anskunfts -

bürean hier bis Samstag abends 6
Uhr )—Grimbachf &lle — Herren *
wieser See (12 bis 1 Uhr Musik
n . Frühschoppen anlässlich der
Einweihung der Schutzhütte )“
Herren wie# (2 Uhr Mittagessen )—
Bühlerthal .

Abfahrt hier 6*4 morgens .
2. Bühl - Windeck —Viehlftger (Ens -

mann ) — Scharmsee — Nägelis -
kopf —Herren wieser See u, s. w.
wie unter 1 .

(Proviant .)
Abfahrt hier 1M morgens .

Wir machen darauf aufmerksam ,
dass das Blatt Karlsruhe (2. Aufl.)
und Blatt Waldshut für unsere
Sektionsmitglieder nur noch bis
zum 1. Oktober ds. Js . zum er
müssigten Preise von 1 Mk . 60 Pfg .
abeoffeben werden .

HtieinKlub „Allemannla“.

beten.

Heute DamStag ,
sträzi» S Uhr :
Klub -

Abend
im Klublokal Hotel

„zur Rose".
Um vollzähliges

Erscheinen wird goDer Vorstand .

Ljmmliuiereiii » Poseidon“
Karlsruhe .

Uebungsabenöe
im Städt . Bierordtsbad .

Herrea -Rlege i
jeweils Montag Abend von 8 bis

9 Uhr ;
Samen -Riege :

jeweils Freitag Abend von 7*8
bis 7 .9 Uhr.

Schwimmfreunde stets willkommen.
Der Vorstand .

W

GamStag de« 27. Gebt . 1902 ,Abend» halb 9 Uhr :
Vereins - Abend

im Nebenzimmer des Restaurant
zum Salmen .

Der Borstand.
UM>» Kegelbahn,

vollständig umgebaut und neu reno¬
viert , ist noch emigemale in der Woche
zu vergeben. B176S9 .2.1
» asthau » zu« meiste« LSmen»

Kaiserstrabe Nr . 21.
Hwrtf.

Ein wenig gebrauchter Herd mit
Kupferschiff ist wegen Platzmangel
nnter Garantie billig zu verkaufen .
B17M5 Ktzkingerßr . 89/ Schafferei .

Arbeiter-Kilb . .igs Uerem E. V.
Wilhelmstratze 14 .

Montag de« 29 . September 1902 , Abend» Vs9 « hr :

Berichterstattung
über den Besuch der DüsseldorferAusstellung.

Hiezu laden wir unsere verehr ! . Mitglieder , sowie Freunde unsere»
Vereins zu zahlreichem Erscheinen ergebenst ein . 11811

Dev Vorstand.
Tmkii-CIiiii „Sriimiiitif

“ Karisliilik
Samstag den 27 . September 1902 findet unser

6 . Stiftungfs - Fest
verbunden mit Aeigenfahre « u. Ganz im Saale des Apollo »
theaters, Maricnstraße 16 , statt, wozu wir unsere verehrt
Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins fteundl.
einladen.
11877 Dev Torstand .

Wriiiß-VechUriW.
Montag den 29. Septemver , Aachmittags 2 Ahr

werden im Auktio « » l » lal Zähringerstraste 29 im Auftrag öffentlich
gegen Baar versteigert :

1 Chiffonnier » 1 Bücherschrank, 2 Kommoden , 1 große Pfeilerkommode
mit Fächereinrichtung , 2 Kanapee , 1 Schlafkanapee , 4 Bettstellen mit
Rost , Matratzen nnd Polstern , 1 Fauteuil , 1 Tafclklavicr , 1 Etagere ,
1 Kinderbettstelle , 6 gute Polsterstühle , 1 Bügelherd , 2 Spiegel ,
Bilder , 2 Zuglampen , 2 Leuchter , 1 Klavierstuhl , 1 Tisch, 1 Waage ,
1 kleiner Eisschrank , 1 großer Herd mit Kupferschiff, 1 kleiner Herd ,
mit Rohr , 1 guterhaltene komplette Bade -Emrichtung ,

wozu Liebhaber einladet 11848
8 . Ilisfhmaiin , Anktilmsgkschäft .

I " 8Erste
Pariser Neuwascherei

Fr . Maisch
befindet sich vom 1 . Oktober ab 11830.2 .1

^Adlerstraße 24.i
Bitte um geneigten Zuspruch auch im neuen Lokale.

Aeu ausgenommen :

Damen - Confection
sind in großer Auswahl die aparteste « Neuheiten einge¬
troffen und werden zu

enorm billigen Preisen ~ns
verkauft . 817680

Kaiserstr. 1VV, 1 Treppe hoch,
Restegeschäst.
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Aus nleinem

empfehle zmn
Bettvorlagen
Bodenteppiche
Läuferstoffe
Felle

Schlafdecken
Steppdecken
Bettdecken
Biberbetttücher

als besonders billig
Tischdecken
Kommodedecken
Tischzeuge
Theegedecke

Tüllgardinen
Spachtelgardinen
Scheibengardinen
Fortierenstoffe

Großer Posten : Großer Posten :
130 cm breit weiss Bettdamast 82 cm breit weiss Hemdentisc !

modernste Muster , Meter 78 Pf . 95 Pf . kräftige Qualität , Meter 30 Pf . 35 Pf .
AW- Um Besichtigung dieser Posten nrird gebeten .

Kaiserstraße 139 LT,L JL Marktplatz.

früher : Schöpf & Bopp .
Sonntags von 11—4 Uhr geöffnet .

11837

Freiwillige Feuerwehr .
Wir setzen unsere Korpsmitglieder von dem Ableben unseres I

Kameraden

Johann Breger, ZMnmißn,
Wehrmann der 2. Kompagnie.

in Kenntniß .
Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 11 Uhr statt . !
Die Kameraden der 2. Kompagnie haben vollzählig zu er- !

^ scheinen, die Kameraden der andern Kompagnien sind zur Be-
eiligung sreundlichst eingeladen .

Versammlung > -11 Uh » am ehemalige » Durlacher .
Thor in Dienstkleidung .

Karlsruhe , den 20 . September 1902 .
Dos Kovps -Kommondo .

11836 Schlachter . Schumann .

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht » unsere vrrehr -
| lichen Mitglieder von dem Hinscheiden unseres passiven Mitgliedes

Herrn Joh . Breger
[ in Kenntniß zu setzen.

Wir verliere » in dem Verstorbenen ei« liebwertheS , lang -
>jähriges Mitglied und werden wir demselben ei« ehrend « An¬
denken bewahren .

Die Beerdigung findet Sountag , Vormittag » 11 Uhr , von
I der Friedhofkapelle au » statt .

Wir bitten um zahlreiche Betheilignng .
Sammlung 10 Uhr im Bereinslokal . 11878

Der Turnrath.

12 in ge troffen :
Neuheiten in Mm, linoatten, Müßm,

ilormafumfdir , Sdurme , lEldfdie rc . rc.
Zugleich mache mein« werthe Kundschaft auf mein gnt f orttrte »

vW- SsLnLIsZsr "g»
aufmerksam. 11858

Heinrich Körner , Urlegstraße

Jfnr $0 lange Vorrath reicht !
t at Mit Reste

M B17679

Fancys , Velours , Halbflanell ,
der Rest 3 Meter für 1 Mit.

>» 1 Kreppe hoch ,
Eeste ^ escliäft

Ein sehr schöner Säbel für einen BMMBaaufiSHHHHHB
Einjährigen der Artillerie ist zu ver¬
laufen . B176G0
Kriegstr . 3,3 . St ^ alter Süterbahnhof ,

Zwei Aquarien ». 1 Mikro '
seotz billig zu verkaufen. B17666 .2.1
Amalieustr. 71,11L, durch d. Hof.

Nachruf \
Gestern Morgen verschied nach kurzem, schweren Leiden der

Kleidermacher

Herr Johann Breger
welcher seit beinahe 25 Jahren ununterbrochen für mioh thätig war

Ich verliere in ihm einen treuen und gewissenhaften Arbeiter
und werde ich ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Karlsruher Turnsmmde.
(1861 .)

31789b

3m Robrecht
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers .

lk
Ä»» bttS«« S.Loosest 1 .- M.
Pfälzer „ i 1 .-
Reutlinger ä 1 — «. S —
MohlfahrtS -Loose k 3.30

bei Mehr mit Rabatt,
empfiehlt

Carl Gütz ,
Karlsruhe.

suchend« erhalten sofort
3 .2

geeignete Angebote.
Offert , »nt . « 17691

an die Exp . der »Bad .
Presse "

I
Geld-

Hauskauf Mer,
. resp. Tausch III

Ein « flottgrhend « Bier - and
W « in «>lrthachaft , in einer leb¬
haften AmtSftadt Mittelbaden », soll
an ein HauS in Karlsruhe , zwischen
Sarlfriedrichstraße und Mühlburger¬
thor , also Weststadt, vertauscht werden.
DaS Hau » soll große Zimmer haben,
schöner Treppenaufgang , nicht zu
alter Hau » sein, im Prri » von
4 » « 06 bi » » o 00 » « r . Offert ,
an die beauftragte Liegenschaft».
Agentur von K . Trttater , Krcuz -
strahe 17 . 11871.2.1

Z « derkanjen ei» gut « halten «
fast neues , kreuzsaitigr »

Pianino
um annehmbaren Preis. U17655

Durlach , Etttingrrstr. 19, 8. St.

Ofen 'Verkauf.
Mehrere » m ert wiwn , Fü « >.

vval . . Kaserne « , chäul » und
» erksta « . vefe « . Größere für
roß « Räumlichkeiten. Adlerstr . 38.

Gut eingeführte , große

Anfall- unll LasWkki-
11833 üeMmmgs-Gl'sellslsiast

sucht für Karlsruhe einen tüchtigen
- auptaaente« oder Acquisiteur
gegen hohe Bezüge . Offerten
unter Nr . B17662 an die Expedition
der »Bad . Presse * erbeten . S.1

Diplom -Ingenieur » mit Auszeich¬
nung in mathematischen Fächern ab-
solmrt , eröffnet
Knfsns in MMemM
für Anfänger und Vorgeschrittene .
Honorar mäßig , erfolgreiche Methode ,
auch Privatunterricht . Zu erfragen
unter Nr . 317664 in der Expedition
der »Bad . Presse " . b.1

Theaterplatz ,
Sperrfitz I . « tzth ., sofort
abzugeben .

Näher « unter Nr . 11848 <m die
Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

Divan . B,17» >

Sinnt nennt Kameeltasche«.
diva « hat billig »n verkaufe «I* Manar , Kapellenstraße 2.

Mafchiueu-Berianf . ' { T
1 8 HP . Gasmotor » liegend ,
1 2 HP . Gasmotor , stehend»
1 4—6 HP . Dampfmaschine »
1 Abricht- und Dicktehobelmaschine

t billig abzugeben
17684 .3.1 B.Wlrft, (Barttnftr 10

i FährraVH
wie nen, ist u« den billigen Prei »
von 60 Mk. z« verkaufen . B17683

Adlerstraße 7. Hinterh ., 8 . St .

T
Mtiutimi-M«,

, WjsckiM»,LWL
Stellen durcherd - « . Ofenlpg «r . .jy .JW &W , K. Tröster ' » Bureau , « reuzftr . 17.

Weiden -Berkauf .
Montag de « 29 . d . Mts .»

vormittag » 8 Uhr , werden die
an den Ufern des LauterfeeS stehenden
Weiden gegen Barzahlung öffentlich
versteigert .

Zusammenkunft beim »Salamander
hau »". 11856

Karlsruhe, den 26. Sept. 1902.
Städt . Harte» - Jnfpekiio «.
Ein jüngerer

~

Schreiner ckr
Sefielmacher,

sowie ein

Maschinenarbeiter
finden in unserer Holzbearbestung
dauernde Beschäftigung . 11860 .8.1
Mayer & Grammelspacher ,

Anstatt ( Baden ).

Ofensetzer,
tüchtiger , stuvet dauernde Be -
schäftiguug bei 5448a .2.1

C. H. Liermann , Lftüfttrik,
_ Lahr t. v ._
Diener gesucht,

derselbe muß Soldat und Bursche bei
einem vrrheiratheten Offizier gewesen
sein und vorzügliche Zeugniffe besitzen.

General v. Prlttwltz ,
Krtegstraste 106 . 11864

Kückeiiniädclien,
fleißige », willig « per 1. Oktober

S
egen angemessenen Lohn gesucht.
IijÜnl ,4Bi Hirsch

", Whlturi .
Ein starker Jnnge

wird für de» Morgen » zum Brödchen
austrage » gesucht . 11856

» kademiestraße VS.

Präger,
für ein - « . mehrfarbige Wappen
« . Monogramme , sucht zu Ende
Oktober feste Stellung .

Gefl. Angeb. mit Gehaltsangabe
u 317643 an d. Exped. der „Bad .
Presse " erbeten.
^ chützenstr . 54 , 4 . Et ., ist^ Mansardenwohnung ui

eine
mit 3

schönen Zimmern , Küche u. Keller auf
sofort oder später zu vermiethen . Zu
erfrag . 2. Et . Vorderhaus . 11866 *
* 00000 * 0000 *

{ Pntlitzstrasse 22 , S
J im Garten , 2. Stock, find 2 gut V
T UlRflTirt # ftitttttt # «* 9. J
O

möblirte Zimmer mit 2 Betten
an einen oder zwei Herren zu I

(J| vermiethen. 11869 .3 .1
♦OOOOWHKKtO ♦

Für Einjährige .
Schillerstraße 6, 2 . Stock , ist ein

fein müblirt « Zimmer aus 1. Okt.
zu vermiethen. Bl7698
« lugartenstraße 28, 8 Treppen , ist
* * ein große » Zimmer an ein oder
zwei Herrn zu vermiethen . 317655
ÖLitrgerftr . 18, 8. St ., ist ein schön

möbl. Zimmer auf 1. Oktober
oder später zu vermiethen . B17076

Ein frenndl ., ungemrte », heizbares
Zimmer ist für ein Fräulein sofort
oder später zu vermiethen . 317075

Nähere » Winterstrabe 4, 5. Stock .
Ein einfach möblirt « Zimmer

ist mit oder ohne Pension an einen
besseren Arbeiter bis 1. Oktober zu
vermiethen . Zirkel 19 , VI . 817686

Ein einfach und ein gut möblirtcS
Zimmer , beide heizbar und nach der
Straße gehend, find sogleich od. später
zu vermiethen . Näheres Lesstngstr . 54,4. Stock, link»._ 317688 21

Ein solider Arbeiter wird in Kost
und Logis angenommen .
817681 .3. 1 Schützenstraße 23 , pari .

Ein gut möbl -, frenndl . Zimmer
ist sogleich mit oder ohne Pens , zu
vermieth. Näh. Leopoldstr . 29 , Ul .
( Larlstraße 60, 3 Trepp ., gut möbl .31 Z immer zu vermiethen . B17614
Ößnterfttofte 17, 8. St ., find zwei3 * Zimmer , ev. Wohn - u. Schlaf¬
zimmer, Preis 36 Mark , zu ver -
miethen._ B17682 2 1
^ esfinastraße 51 , 2. St . , ist ein gut

möotirtes Zimmer ohne via -L-vi »
auf 1. oder 15. Okt. an einen bess.
Herrn zu vermiethen._ Bl7661
Hfjorgenstrabe 4 , 4. Stock, ist ein
-" 1 aut möbl. Zimmer an einen
anständigen Herr » auf 1. Oktober zu
vermiethen._ B17689
Achützenstraße 40 , 8. Stock , ist ein^ freundlich möbl. Zimmer mit
sep. Eing . sofort od . auf 1 . Oktober
preiSwerth zu vermiethen . B17687
tzAlaldhornstr . 12, Hinterh -, 4 . St .,

Schlotzkeite , ist ein schön möbl .
Zimmer sofort oder aus 1. Oktober
zu vermiethen. B17692
AQilhelmstraße 21 ist im 2 . Stock
^ ein schöne« umnöblirte » Zimmer
mst besonderem Eingang , aus 1. Okt .
zu vermiethen. Zu erfragen parterre .

i I

, 1
/ . 1
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Runden , dir ihr Konto belieben , erbalten
MM und Waaren ohne Anzahlung.

Znin

roobnungsrocc
empfehle ich

ganze Einrichtungen , einzelne Schlafzimmer, Wohnzimmer, Salons,
sowie einzelne Stücke in Kasten-, Polster- nnd Galanterie -Hübeln

vom einfachsten bis feinsten Genre rn den denkbar billigsten Preisen gegen Casta wie auch auf

=** L- fl s

unter äußerst bequemen Zahlungsbedingungen .

Der Defitz eigener Möbelfabrik irl Höchst a . M . sowie Selbstfabrikation in Betten und Polster -Möbeln , wie auch
der durch meine vielen Filialen bedingte große Masseneinkauf ermöglichen es mir , einen Unterschied zwischen Cassa - und Credit -

preifm fast vollständig verschwinden zu lassen , wovon man sich bei einem Besuche meiner reich assortirten Lager sofort über¬

zeugen wird . Außerdem mache auch auf meine

aufmerksam . — Gleichzeitig zeige hiermit dm Eingang sämmtlicher 11783

Herbst - u . Minter - Ileubeiten
m

Herren - , Damen - u . Kinder - Confection
an und empfehle weiter meine reich ausgestatteten Lager m

Manulahlur . und RJeisswaaren, Teppichen . Vorlegern und Cäuferstoffen ,
Linoleum, Portieren und Sardinen, neuen- und Damenwäsche.

nach Maast
werden unter Garantie für guten Sitz elegant hergestellt .

Alles gegen Caffa billigst ober Theilzahlnirg nntev sehr begnenren Zahlung »-
bedingnngen und Zusicherung strengster Di »kretian .
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Ittmann
Karlsruhe i. B ., Amalienstrasse 25 .

Illustrierte Kataloge werden auf Wunsch

gratis Übersandt
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